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Sehr geehrter Kunde! Sehr geehrte Kundin! Wir möchten Ihnen herzlich danken, 
dass Sie sich zum Erwerb eines Produkts aus unserem reichhaltigen Angebot 
entschieden haben. Lesen Sie die gesamte Bedienungsanleitung, bevor Sie das Gerät 
zum ersten Mal benutzen. Verwahren Sie diese Bedienungsanleitung zur zukünftigen 
Verwendung an einem sicheren Ort. Falls Sie das Gerät weitergeben, müssen Sie 
diese Bedienungsanleitung ebenfalls mit übergeben. 
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Entsorgen Sie dieses Gerät nicht zusammen mit ihrem Hausmüll. Das 
Gerät darf nur über eine Sammelstelle für wiederverwendbare 
elektrische und elektronische Geräte entsorgt werden. Entfernen Sie 
nicht die Symbole / Aufkleber am Gerät. 
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 Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Abbildungen können in einigen 
Details von dem tatsächlichen Design Ihres Gerätes abweichen. Folgen Sie in 
einem solchen Fall dennoch den beschriebenen Sachverhalten. 

 Der Hersteller behält sich das Recht vor, solche Änderungen vorzunehmen, die 
keinen Einfluss auf die Funktionsweise des Gerätes haben. Entsorgen Sie das 
Verpackungsmaterial entsprechend den örtlichen Vorschriften Ihres Wohnorts. 

 Das von Ihnen gekaufte Gerät wurde möglicherweise inzwischen verbessert und 
weist somit vielleicht Unterschiede zur Bedienungsanleitung auf. Dennoch sind 
die Funktionen und Betriebsbedingungen identisch, sodass Sie die 
Bedienungsanleitung im vollen Umfang nutzen können. 

 Technische Änderungen bzw. Druckfehler bleiben vorbehalten. 
 

EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
 

 Die in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Produkte entsprechen 
sämtlichen harmonisierten Anforderungen. 

 Die relevanten Unterlagen können durch die zuständigen Behörden über den 
Produktverkäufer angefordert werden. 

 

1. Sicherheitshinweise 

 
LESEN SIE VOR DER ERSTEN BENUTZUNG DES GERÄTES DIE 

GESAMTEN SICHERHEITSHINWEISE UND 
SICHERHEITSANWEISUNGEN GRÜNDLICH DURCH. 

 
Die darin enthaltenen Informationen dienen dem Schutz Ihrer Gesundheit. 
Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zu schweren 
Beeinträchtigungen Ihrer Gesundheit und im schlimmsten Fall zum Tod 
führen.  
 

 Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung so auf, dass sie bei Bedarf  jederzeit 
griffbereit ist. Befolgen Sie sorgfältig alle Hinweise, um Unfälle oder eine 
Beschädigung des Gerätes zu vermeiden. 

 Prüfen Sie auf  jeden Fall auch das technische Umfeld des Gerätes! Sind alle 
Kabel oder Leitungen, die zu ihrem Gerät führen, in Ordnung? Oder sind sie 
veraltet und halten der Geräteleistung nicht mehr Stand? Daher muss durch 
eine qualifizierte Fachkraft (Elektrotechniker/-in) eine Überprüfung 
bereits vorhandener wie auch neuer Anschlüsse erfolgen. Sämtliche Arbeiten, 
die zum Anschluss des Gerätes an die Stromversorgung notwendig sind, dürfen 
nur von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) 
durchgeführt werden. 
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 Das Gerät ist ausschließlich zur privaten Nutzung bestimmt. 
 Das Gerät ist ausschließlich zum Abführen von Küchendämpfen in einem 
Privathaushalt bestimmt. 

 Das Gerät ist ausschließlich zum Betrieb innerhalb geschlossener Räume 
bestimmt. 

 Dieses Gerät darf  nicht für gewerbliche Zwecke, beim Camping und in 
öffentlichen Verkehrsmitteln betrieben werden. 

 Betreiben Sie das Gerät ausschließlich im Sinne seiner bestimmungsgemäßen 
Verwendung. 

 Erlauben Sie niemandem, der mit der Bedienungsanleitung nicht vertraut ist, 
das Gerät zu benutzen. 

 Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Personen 
mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder 
Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder 
bezüglich des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die 
daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne 
Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

 
DIESE BEDIENUNGSANLEITUNG MUSS FÜR JEDE PERSON, WELCHE 
DAS GERÄT BETREIBT, STETS ZUGÄNGLICH SEIN; VERGEWISSERN 
SIE SICH, DASS DIE BEDIENUNGSANLEITUNG VOR DEM BETRIEB 
DES GERÄTES GELESEN UND VERSTANDEN WURDE. 
 

1.1 Signalwörter 
 

 GEFAHR! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine unmittelbare 
Gefährdung für Leben und Gesundheit 
zur Folge hat. 

 WARNUNG! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
bevorstehende Gefährdung für Leben 
und Gesundheit zur Folge hat. 

  
 VORSICHT! verweist auf eine 

Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, zu mittelschweren 
oder kleineren Verletzungen führen 
kann. 

HINWEIS! verweist auf eine 
Gefahrensituation, die, wenn sie nicht 
abgewendet wird, eine mögliche 
Beschädigung des Gerätes zur Folge hat. 
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1.2 Sicherheitsanweisungen 
 

 GEFAHR! 
 

Zur Verringerung der Stromschlaggefahr: 
 

1. Eine Nichtbeachtung der Anweisungen in dieser 
Bedienungsanleitung gefährdet das Leben und die Gesundheit des 
Gerätebetreibers und/oder kann das Gerät beschädigen. 

2. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn es nicht ordnungsgemäß 
arbeitet, sichtbar beschädigt oder heruntergefallen ist oder das 
Netzkabel oder der Netzstecker beschädigt sind. 

3. Das Netzanschlusskabel darf nur durch eine qualifizierte Fachkraft 
(Elektrotechniker/-in) ausgetauscht werden. 

4. Versuchen Sie niemals, das Gerät alleine zu reparieren. 
5. Achten Sie vor dem Einschalten des Gerätes darauf, dass kein 

offenes Kaminfeuer brennt. Andernfalls können giftige 
Verbrennungsgase aus dem Kamin oder Abzugsschacht der 
Feuerstelle in die Wohnräume gezogen werden. Sorgen Sie bei 
Abluftbetrieb der Dunstabzugshaube und dem Betrieb von 
schornsteinabhängigen Feuerungen (z.B. Kohleofen) für eine 
ausreichende Frischluftzufuhr im Aufstellraum. Befragen Sie hierzu 
auf jeden Fall Ihren zuständigen Kaminkehrmeister. Wenn Sie die 
Dunstabzugshaube im Umluftbetrieb benutzen, ist der gleichzeitige 
Betrieb einer raumluftabhängigen Feuerstätte unbedenklich. 

6. Falls es in Ihrer Wohnung zum Austritt eines brennbaren Gases 
kommen sollte: 

a) Öffnen Sie alle Fenster zur Belüftung. 
b) Ziehen Sie nicht den Stecker aus der Steckdose und benutzen 

Sie nicht das Bedienfeld bzw. die Schalter. 
c) Berühren Sie nicht das Gerät, bis sämtliches Gas abgezogen 

ist. 
d) Bei Missachtung dieser Anweisungen können Funken 

entstehen, die das Gas entflammen. 
7. Benutzen Sie zum Ziehen des Netzsteckers niemals das 

Netzanschlusskabel. Ziehen Sie immer am Netzstecker selbst, um 
das Gerät von der Stromversorgung zu trennen. 
STROMSCHLAGGEFAHR! 

8. Berühren Sie den Netzanschlussstecker, den Netzschalter oder 
andere elektrische Komponenten niemals mit nassen oder feuchten 
Händen. STROMSCHLAGGEFAHR! 
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 WARNUNG! 
 

Zur Verringerung der Verbrennungsgefahr, Stromschlaggefahr, 
Feuergefahr oder von Personenschäden: 

 

1. Wenn Sie die Abzugshaube zusammen mit anderen nicht durch 
elektrische Energie versorgten Geräten (Gas- und 
Ölverbrennungsgeräte) betreiben, darf der Unterdruck in dem 
entsprechenden Raum einen Wert von 4 Pa (4 * 10-5 bar) nicht 
überschreiten. 

2. Betreiben Sie das Gerät nur mit 220~240 VAC/50Hz. Verwenden Sie 
bei 220~240 VAC/50Hz Netzbetrieb keine Steckdosenleisten, 
Mehrfachsteckdosen oder Verlängerungskabel. Alle 
Netzanschlussleitungen, die Beschädigungen aufweisen, müssen 
von einer qualifizierten Fachkraft (Elektrotechniker/-in) 
ausgewechselt werden.  

3. Das Gerät darf ausschließlich an einer ordnungsgemäß geerdeten 
Steckdose angeschlossen werden. 

4. Das Gerät muss geerdet sein. Verwenden Sie nur eine 
entsprechende Sicherheitssteckdose, um die Gefahr eines 
Stromschlags zu minimieren. 

5. Die technischen Daten Ihrer elektrischen Versorgung müssen den 
auf dem Typenschild angegebenen Werten entsprechen. 

6. Ihr Hausstrom muss mit einem Sicherungsautomaten zur 
Notabschaltung des Gerätes ausgestattet sein. 

7. Halten Sie beim Aufbau des Gerätes die Mindestabstände zwischen 
der Abzugshaube und dem Kochfeld genau ein. 

 

MINDESTABSTAND UNTERKANTE HAUBENKÖRPER ZU 

Glaskeramik- und Gusskochplatten mind. 65 cm 

Gaskochfeld mind. 75 cm 

Kohle- / Öl- / Holzfeuerung mind. 85 cm 

 

8. Unterschreiten Sie bei der Installation niemals die 
Mindestinstallationshöhe. 

9. Bei Nichteinhaltung der Mindestabstände kann sich das in den Filtern 
angesammelte Fett durch die Wärmeabstrahlung des Kochfelds 
entzünden. BRANDGEFAHR! 

10. Bereiten Sie niemals flambierte Gerichte unter der 
Dunstabzugshaube zu. Die offenen Flammen können das Gerät 
zerstören und einen Brand verursachen. 
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11. Benutzen Sie die Brenner von Gasherden nicht ohne ein 
Kochgeschirr. Die offenen Flammen können das Gerät zerstören und 
einen Brand verursachen. 

12. Wenn Sie Speisen frittieren, beaufsichtigen Sie durchgehend den 
Frittiervorgang, da das Öl Feuer fangen kann. Bei mehrfach 
verwendeten Frittierölen steigt das Risiko einer Selbstentzündung. 

13. Führen Sie auch keine anderen Tätigkeiten mit offenen Flammen 
durch. Die offenen Flammen können das Gerät zerstören und einen 
Brand verursachen. 

14. Der Abluftschlauch darf nicht aus brennbarem Material bestehen 
und keine brennbaren Materialien enthalten. 

15. Das Gerät darf ausschließlich mit eingesetzten Fettfiltern betrieben 
werden, da sich ansonsten durch den Dunst transportiertes Fett in 
der Haube und im Abluftsystem ablagert. BRANDGEFAHR! Reinigen 
oder ersetzen Sie die Filter regelmäßig. 

16. Trennen Sie das Gerät vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
von der Stromversorgung. 

17. Eine Nichtbeachtung der Reinigungs- und Pflegeanleitungen führt 
zu einem erhöhten Brandrisiko aufgrund von Fettablagerungen. 

18. Jeder Benutzer muss darauf achten, sich an den Ecken und Kanten 
des Gerätes nicht den Kopf zu stoßen; ansonsten kann es zu 
PRELLUNGEN SOWIE ZU VERLETZUNGEN IM AUGENBEREICH 
kommen! 

19. Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die Bestandteile 
der Verpackung (Polyethylentüten, Polystyrenstücke) nicht in die 
Reichweite von Kindern gelangen. ERSTICKUNGSGEFAHR! 

20. Beaufsichtigen Sie Kinder immer, damit diese nicht mit dem Gerät 
spielen. 

21. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. 
22. Erlauben Sie Kindern nur dann, das Gerät unbeaufsichtigt zu 

benutzen, wenn sie vorher in einer solchen Art und Weise im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen wurden, dass sie das Gerät 
sicher bedienen können und sich der Gefahren, die durch eine 
unsachgemäße Bedienung entstehen, unbedingt bewusst sind. 

 

 VORSICHT! 
 

1. Zugängliche und berührbare Teile der Haube können heiß werden, 
wenn die Haube zusammen mit einer Kochvorrichtung benutzt wird. 

2. Führen Sie den Einbau des Gerätes mit mindestens zwei Personen 
durch, weil Sie ansonsten das Gerät beschädigen oder der Person, 
die an dem Gerät arbeitet, Schaden zufügen. 
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HINWEIS! 
 

1. Das Gerät muss von mindestens zwei Personen transportiert und 
angeschlossen werden. 

2. Packen Sie die Kaminteile äußerst vorsichtig aus; ansonsten 
beschädigen Sie die Kaminteile! 

3. Entfernen Sie sämtliches Verpackungsmaterial, bevor Sie das Gerät 
benutzen. Das Gerät ist für den Transport möglicherweise mit 
Transportsicherungen geschützt. Entfernen Sie diese komplett. 
Gehen Sie dabei vorsichtig vor. Benutzen Sie keine aggressiven 
Reinigungsmittel, um Reste von Transportsicherungen zu entfernen. 

4. Konstante Pflege und Wartung gewährleisten einen einwandfreien 
Betrieb und die optimale Leistung Ihres Gerätes. 

5. Entnehmen Sie der Verpackung und den Styropor-
Komponenten unbedingt alle Zubehörteile! 

6. Überprüfen Sie vor dem Anschluss des Gerätes, ob das Netzkabel 
oder das Gerät selbst keine Beschädigungen aufweisen. 

7. Das Typenschild darf niemals unleserlich gemacht oder gar entfernt 
werden! Falls das Typenschild unleserlich gemacht oder 
entfernt wurde, entfällt jeglicher Garantieanspruch! 

 

LESEN SIE DIESE ANLEITUNG GRÜNDLICH DURCH UND 
BEWAHREN SIE DIESE SICHER AUF. 

 

 Bei Nichtbeachtung dieser Anweisungen wird keinerlei Haftung für 
Personen- oder Materialschäden übernommen. 

 

2. Installation 

 

1.  WARNUNG! Die Abluft darf nicht in einen Schornstein geleitet 
werden, der für Abgase von Geräten, die mit Gas oder anderen 
Brennstoffen betrieben werden, genutzt wird. 

2. Beachten Sie bei der Ableitung der Abluft immer alle geltenden gesetzlichen und 
behördlichen Bestimmungen. 

3. Der Durchmesser des Abluftschlauchs muss mit dem Durchmesser des 
Verbindungsrings übereinstimmen. 

4. Sollte Ihr Gerät werksseitig mit einem Kohlefilter ausgerüstet sein und Sie Ihr 
Gerät im Abluftbetrieb verwenden wollen, müssen Sie den Kohlefilter entfernen. 
Ein Kohlefilter ist nur für den Umluftbetrieb sinnvoll nutzbar.  
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5. Die Abluftleitung sollte möglichst kurz und geradlinig sein. Der Durchmesser der 
Abluftleitung muss mindestens 120/150 mm (siehe Kapitel TECHNISCHE 

DATEN) betragen, da ansonsten mit erhöhten Laufgeräuschen und verminderter 
Absaugleistung zu rechnen ist. 

6. Achten Sie darauf, den Radius zu erhalten, wenn Sie Bögen verwenden oder 
formen, da ansonsten die Leistung des Gerätes vermindert wird. Die maximal 
zulässige Biegung nach außen beträgt 1200. 

7. Verwenden Sie nur glatte Rohre oder flexible Abluftschläuche aus nicht 
brennbarem Material. 

8. Halten Sie bei waagerechter Verlegung der Abluftleitung ein Mindestgefälle von 
1 cm/m oder einen Neigungswinkel von 20 ein. Ansonsten läuft Kondenswasser 
in den Motor der Abzugshaube. 

9. Wenn die Abluft in einen Abluftschacht geführt wird, muss das Ende des 
Einführungsstutzens in Strömungsrichtung ausgerichtet werden. 

10. Wenn die Abluftleitung durch kühle Räume (z.B. Dachboden) geführt wird, kann 
innerhalb der einzelnen Leitungsbereiche ein starkes Temperaturgefälle 
entstehen. In diesem Fall wird in den betroffenen Bereichen Kondenswasser 
entstehen, was eine Isolierung der betroffenen Bereiche zwingend notwendig 
macht. Statten Sie eine solche Abluftleitung neben der Isolierung gegebenenfalls 
auch mit einer Kondenswassersperre aus. 

11. Je nach Modell kann Ihre Abzugshaube mit einer (oben) oder zwei (oben und 
hinten) Abzugsöffnungen ausgestattet sein. 

12. Die nicht benötigte Öffnung ist mit einem Kunststoffdeckel versehen, der durch 
Drehen gegen den Uhrzeigersinn entfernt und auf die nicht benötigte Öffnung 
gesetzt werden kann. 

 

2.1 Gerätekomponenten 
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A HAUBE 

B BASISSCHACHT 

C TELESKOPSCHACHT 

D MONTAGELEISTE 

E FLACHEISEN 

F KOCHFELD 

 

2.2 Installationsschritte 
 

 WARNUNG! Eine Nichtbeachtung der Installationsanweisungen für die 
Schrauben oder Befestigungsvorrichtungen kann zu einem Stromschlag 
führen! 
 

 WARNUNG! Beschädigen Sie beim Bohren keine elektrischen 
Leitungen in den Wänden. 
 

Schrauben für Wandbefestigung Befestigung des Kamins an → 

 

 
 

1 Montagebügel für Kamin 2 St. 4*40 4 Montagebügel 2 St. 4*8 

2 Flacheisen 2 St. 4*30 5 Flacheisen 2 St. 4*8 

3 Aufhängevorrichtung 3 St. 4*40 6 Haube 2 St. 4*8 

 

INSTALLATIONSSCHRITTE 

 
1. Bringen Sie die beiden halbkreisförmigen Kunststoff-Ventilklappen (a/b) in der 

Luftauslassöffnung des Gerätes an. Bringen Sie die Achsen der Ventilklappen 
durch vorsichtiges Biegen der Ventilklappen (1a) in die entsprechenden Löcher 
ein (1b). Beide Ventilklappen müssen sich anschließend nach außen öffnen (2). 
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2. Schließen Sie nun den Abluftschlauch am dafür 

vorgesehenen Ausgang der Haube an. Stülpen 
Sie den Abluftschlauch mit dem verbreiteten 
Rand über die Abluftöffnung des Gerätes. 
Dabei sollten Sie den Abluftschlauch hinten an 
der Abluftöffnung ansetzen und dann vom 
Inneren des Abluftschlauchs aus den Schlauch 
vorsichtig mit den Daumen um die 
Abluftöffnung herum anbringen. 

 

 
3. Halten Sie die Aufhängevorrichtung für die Haube an die Wand. Achten Sie 

hierbei darauf, eine Position zu wählen, die den Abmessungen des Abluftkamins 
entspricht. Markieren Sie die Bohrungen mit einem Bleistift. 

 

 
 

4. Bohren Sie nun die Löcher und 
befestigen Sie die 
Aufhängevorrichtung mit den 
Dübeln und Schrauben. 

 
5. Hängen Sie die Haube auf die 

festgeschraubte 
Aufhängevorrichtung.  

 

6. Bringen Sie das Flacheisen zuerst am unteren Kamin und dann an der Wand an. 
Sie können diesen Schritt zuerst provisorisch vornehmen, um die Löcher für die 
Wandmontage des Flacheisens anzuzeichnen und die entsprechenden Bohrungen 
in der Wand vorzunehmen. 

 

 
Wand 

 
Kamin  

 

 Kamin 
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7. Setzen Sie den Kamin samt Teleskopstück auf die Haube und befestigen Sie ihn 
an der Haube an den dafür vorgesehenen Punkten. 

 
8. Befestigen Sie den Montagebügel für den Abluftkamin unterhalb der Decke mit 

den Dübeln und Schrauben an der Wand. 
 

 
 

 
Schraube Kamin 
↔ Bügel 

Schraube Kamin 
↔ Bügel 

 
9. Verlegen Sie nun den 

Abluftschlauch zum vorgesehenen 
Ausgang. Befestigen Sie den 
Abluftschlauch mit dem 
Kabelbinder (1) am Abluftausgang 
in der Wand. 

 

 
10. Befestigen Sie den oberen Kamin am Montagebügel für den Abluftkamin (vergl. 

Schritt 8). 
 
11. Setzen Sie die Fettfilter ein und schließen Sie das Netzkabel1 am Stromnetz an. 
 

➢ Überprüfen Sie, ob Ihr Gerät aus der Front- und Seitenperspektive gerade und 
waagerecht an der Wand angebracht ist, da das Gerät ansonsten nicht 
ordnungsgemäß arbeitet. 

 

2.3 Kohlefilter 
 
 

 

VOR MONTAGE NETZSTECKER ZIEHEN! 

NUR IM UMLUFTBETRIEB VERWENDEN. 

1 AUF 2 ZU 

 
 
 

 
1 Sollte sich die Netzanschlussdose innerhalb der Kaminverkleidung befinden, müssen Sie den 
Netzstecker entsprechen früher einstecken. 
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Bestellen Sie den Kohlefilter unter 
 

www.pkm-online.de! 
 

 Typbezeichnung des Kohlefilters: s. Kapitel TECHNISCHE DATEN 

 

3. Bedienfeld 

 

 VORSICHT! Berühren Sie die Beleuchtung für 30 Minuten nach 
Betrieb des Gerätes nicht. Decken Sie das Leuchtmittel niemals mit 
wärmeisolierenden oder anderen Gegenständen ab. 
 

HINWEIS! Benutzen Sie alle Beleuchtungseinheiten nur, wenn das Gerät 
in Betrieb ist. Benutzen Sie die Beleuchtungseinheiten nicht zur 
Raumbeleuchtung. 
 

 
 

1 AUS 

2 NIEDRIGSTE EINSTELLUNG 

3 MITTLERE EINSTELLUNG 

4 HÖCHSTE EINSTELLUNG 

5 LICHT EIN/AUS 
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4. Umweltschutz 

 

ENERGIE SPAREN: 

 

❖ Bereiten Sie die Speisen in geeignetem Kochgeschirr (Töpfe / Pfannen) unter 
Einsatz von Deckeln zu. Dies gilt auch beim Aufwärmen oder Warmhalten. 

❖ Passen Sie die Kochtopfgröße an den Durchmesser der verwendeten Kochzone 
oder die Flamme des Brenners (bei Gasgeräten) an. 

❖ Schalten Sie die Dunstabzugshaube nach Kochende aus oder nehmen Sie die 
zeitverzögerte Abschaltfunktion (Ausstattung abhängig vom Modell) in 
Anspruch. 

❖ Benutzen Sie die Beleuchtungseinheiten nur, wenn das Gerät in Betrieb ist. 
Benutzen Sie die Beleuchtungseinheiten nicht zur Raumbeleuchtung. 

❖ Schalten Sie die Beleuchtung des Gerätes nach Kochende aus.  

❖ Passen Sie die Leistungsstufe immer an die Intensität der generierten 
Kochdünste an. Verwenden Sie die höchste Motorgeschwindigkeit des Gerätes 
(höchste Leistungsstufe bzw. Intensivstufe / Booster - Funktion2) 
ausschließlich bei einer sehr hohen Konzentration von Kochdünsten. Eine 
niedrigere Leistungsstufe bedeutet immer auch einen geringeren 
Energieverbrauch. 

❖ Stellen Sie ausreichend Zuluft sicher, damit die Dunstabzugshaube effizient und 
mit geringen Betriebsgeräuschen arbeitet. 

❖ Wählen Sie bei intensiven Kochdünsten frühzeitig eine höhere Leistungsstufe. 
Bereits in der Küche verteilte Kochdünste können einen längeren Betrieb der 
Dunstabzugshaube erforderlich machen. 

❖ Da saubere Filter die Effizienz des Gerätes steigern, reinigen Sie regelmäßig 
den / die Fettfilter.  

❖ Tauschen Sie die Kohlefilter (Verwendung nur im Umluftbetrieb) regelmäßig aus. 
Achten Sie hierbei auf die Hinweise des Herstellers der Kohlefilter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2 Ausstattung abhängig vom Modell. 
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5. Reinigung und Pflege 

 

 WARNUNG! Trennen Sie das Gerät vor allen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten von der Stromversorgung. 
 

 WARNUNG! Eine Nichtbeachtung der Reinigungs- und 
Pflegeanleitungen führt zu einem erhöhten Brandrisiko aufgrund von 
Fettablagerungen. 
 

HINWEIS! Legen Sie vor allen Reinigungs- und Wartungsarbeiten alle 
Ringe an Ihren Fingern sowie allen Armschmuck ab; ansonsten 
beschädigen Sie die Oberflächen des Gerätes. 
 
1. Behandeln Sie das Gehäuse mit einem weichen Tuch und einem geeigneten 

Reinigungsmittel.  
2. Reinigen Sie das Bedienfeld / die Bedienelemente niemals mit einem 

Reinigungsmittel. Verwenden Sie stattdessen ein leicht feuchtes Tuch, da 
ansonsten Wasser in das Bedienfeld eindringt und die Elektronik beschädigt. 

3. Verwenden Sie bei mattschwarz lackierten Geräten niemals alkoholhaltige 
Reinigungsmittel, weil diese Verfärbungen verursachen. 

4. Reinigen Sie gläserne Bestandteile3 nur mit einem geeigneten Glasreiniger. 
5. Reinigen Sie bei jedem Fettfilter- oder Kohlefilteraustausch bzw. bei einer 

Reinigung des Filters alle frei einsehbaren unteren Komponenten Ihres Gerätes 
mit einem milden, nicht ätzenden und fettlösenden Reinigungsmittel.  

6. Beschädigen Sie beim Reinigen von Metallfiltern nicht das Gitter. Durch häufiges 
Reinigen können Farbveränderungen der Metalloberfläche entstehen. 

7. Solche Veränderungen haben keinen Einfluss auf die Leistung der Filter und sind 
kein Reklamationsgrund. 

8. Benutzen Sie keine Scheuermittel. 
9. Benutzen Sie niemals einen Dampfreiniger. STROMSCHLAGGEFAHR! 
 

5.1 Fettfilter 
 

 WARNUNG! Bei Nichtbeachtung der Reinigungsanweisungen besteht 
BRANDGEFAHR! 
 
Reinigen Sie die Filter regelmäßig von Hand oder in der Spülmaschine (300). 
Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel. Benutzen Sie keine 
Scheuermittel! Benutzen Sie keine alkalischen Spülmaschinenreiniger (pH größer 7). 
Stellen Sie den Filter nicht zusammen mit verschmutztem Geschirr in die 
Spülmaschine. Von Essensresten verstopfte Filter fallen nicht unter die 

 
3 Ausstattung abhängig vom Modell. 
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Garantie. Lassen Sie den Filter gründlich trocknen, bevor Sie ihn wieder vorsichtig 
einsetzen. 
 

5.2 Kohlefilter 
 
Herkömmliche Kohlefilter können nicht gereinigt werden. Diese Filter haben eine 
begrenzte Aufnahmefähigkeit und sind in der Regel nach 3-6 Monaten verbraucht. 
Ersetzen Sie einen verbrauchten Filter. Detaillierte Informationen vom Hersteller 
dazu finden Sie auf der Verpackung der Filter. 
 

5.3 Austausch des Leuchtmittels 
 

HINWEIS! Berühren Sie das neue Leuchtmittel nicht mit bloßen Händen. 
Der Fingerschweiß reduziert die Haltbarkeit des Leuchtmittels. Verwenden 
Sie ein dünnes Tuch oder dünne Stoffhandschuhe. 
 

1.  WARNUNG! Trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. 
2. Lassen Sie das Leuchtmittel abkühlen, bevor Sie es austauschen. 
3. Entnehmen Sie das verbrauchte Leuchtmittel. 
4. Ersetzen Sie es durch ein Leuchtmittel von gleicher Bauart und Leistung. 
 

 

Erforderlicher Minimalabstand zu Oberflächen wie 
Topfdeckeln, Topflappen etc. zur Vermeidung heißwerdender 
Teile und Brandrisiken. 

--- m = 0,45 m  

 

Zur Vermeidung unangemessen heißwerdender Teile, 
Brandrisiken und einer Strahlenbelastung durch UV-Strahlung 
dürfen ausschließlich selbstabschirmende Leuchtmittel 
verwendet werden. 
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6. Problembehandlung 

 

FEHLER 

MÖGLICHE URSACHE MASSNAHMEN 

GERÄT ARBEITET ÜBERHAUPT NICHT. 

1. Das Gerät ist mit dem Netzstecker 
nicht an der Steckdose 
angeschlossen. 

1. Schließen Sie das Gerät 
ordnungsgemäß an die Steckdose an. 

2. Der Netzstecker ist locker. 2. Überprüfen Sie den Netzstecker. 

3. Die Steckdose wird nicht mit Strom 
versorgt. 

3. Überprüfen Sie die fragliche 
Steckdose, indem Sie ein anderes 
Gerät daran anschließen. 

4. Die entsprechende Sicherung ist 
ausgeschaltet. 

4. Überprüfen Sie die Haussicherung. 

5. Die Spannung ist zu niedrig 5. Vergleichen Sie die Angaben auf 
dem Typenschild mit den Angaben 
Ihres Stromanbieters. 

BELEUCHTUNG LEUCHTET, ABER DER MOTOR LÄUFT NICHT. 

1. Fehlerhafte Energieversorgung. 1. Überprüfen Sie die 
Energieversorgung. 

2. Motorlager defekt. 2. Motor ersetzen. 

DER MOTOR RIECHT VERDÄCHTIG. 

1. Motor defekt. 1. Motor ersetzen. 

ÖLSPUREN. 

1. Einwegventil undicht. 1. Einwegventil abdichten. 

GERÄT VIBRIERT. 

1. Motor nicht fest montiert. 1. Motor richtig befestigen. 

2. Haube nicht richtig befestigt. 2. Haube richtig befestigen. 
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UNGENÜGENDE ABZUGSLEISTUNG. 

1. Abstand Haube-Kochfeld zu groß. 1. Haube tiefer hängen. 

2. Zu viel Zugluft aufgrund geöffneter 
Türen und/oder Fenster. 

2. Türen und/oder Fenster schließen. 

GERÄT IST INSTABIL. 

1. Befestigungsbügel/-schrauben nicht 
fest montiert. 

1. Befestigungsbügel/-schrauben 
richtig montieren 

 

WENN DIE LEISTUNG DER HAUBE UNZUREICHEND IST UND/ODER 

ERHÖHTE BETRIEBSGERÄUSCHE ZU HÖREN SIND, KÖNNEN DAFÜR DIE 

FOLGENDEN URSACHEN VORLIEGEN: 

 

❖ Unzureichende Größe der Abluftleitung. 

❖ Eine Verstopfung in der Abluftleitung. 

❖ Der Durchmesser der Abluftleitung von der Haube bis zum Mauerkasten 
inklusive sollte 120/150 mm betragen (siehe TECHNISCHE DATEN), da ansonsten 
die Leistung des Motors beeinträchtigt werden kann. 

❖ Falls Sie am Mauerkasten ein Fliegengitter angebracht haben, kann dadurch der 
Luftstrom beeinträchtigt werden. Entfernen Sie zum Überprüfen das Gitter. 

❖ Falls an der Abdeckplatte des Mauerkastens feste und sehr schräg stehende 
Lamellen sind, kann dadurch der Luftstrom beeinträchtigt werden. Entfernen Sie 
zum Überprüfen die Abdeckplatte. 

❖ Bringen Sie eine Abdeckplatte mit beweglichen Lamellen an, die den Luftstrom 
am wenigsten hemmen. 

❖ Überprüfen Sie den Zustand und die Sauberkeit der Filter. 

❖ Überprüfen Sie, ob die durch die Haube der Küche entnommene Luft ersetzt 
wird, damit kein Unterdruck entsteht. 

❖ Falls Sie die Haube im Umluftbetrieb verwenden, überprüfen Sie, ob die 
Kohlefilter rechtzeitig gewechselt wurden (mindestens alle 3-6 Monate). 

 
 Sollte das Gerät Störungen abweichend von den oben beschriebenen aufweisen, 
oder falls Sie alle Punkte der Liste überprüft haben, das Problem aber nicht 
behoben werden konnte, kontaktieren Sie das Geschäft, in dem Sie das Gerät 
erworben haben. 
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7. Technische Daten 

 

TECHNISCHE DATEN* 

Geräteart Dunstabzugshaube 
Material Edelstahl 
Max. Leistung/Abluftbetrieb 350 m3/h 
Einbaubreite 60,00/90,00 cm 
Drucktasten 5 
Umluft-/Abluftbetrieb** ✓  ✓  
Leistung in m3/h 199 280 350 
Leistung in W 45 54 65 
Geräuschentwicklung in dB/A 45 48 53 
Fettfilter 2*Aluminium 
Beleuchtung Menge/W/Art 2 2*28 Halogen 
Anschlusswert 121 W 
Stromspannung 220~240V AC/50Hz 
Kohlefilter*** 2*CF 130 
Abluftschlauch ✓  
Befestigungsmaterial ✓  
Abmessungen H/B/T in cm 56,30-93,30 60,00 47,50 
Teleskopkamin ausziehbar in cm 39,00 - 76,00 
Gewicht netto / brutto in kg 10,00 12,00 

 

❖ Technische Änderungen vorbehalten. 
 

* Gemäß Verordnung (EU) Nr. 65/2014 

** 
Abluftbetrieb: bei Anschluss an einen Entlüftungskamin bzw. Abluft ins 
Freie (Mauerdurchführung = 150 mm Ø / Bohrung ca. 160 mm Ø) 

*** Ausstattung abhängig vom Modell. 
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8. Entsorgung 

 
1. Achten Sie beim Entpacken unbedingt darauf, dass die Bestandteile der 

Verpackung (Polyethylentüten, Polystyrenstücke) nicht in die Reichweite von 
Kindern gelangen. ERSTICKUNGSGEFAHR! 

2. Nicht mehr benutzte und alte Geräte müssen der zuständigen 
Wiederverwertungsstelle zugeführt werden. Keinesfalls offenen Flammen 
aussetzen. 

3. Bevor Sie ein beliebiges Altgerät entsorgen, machen Sie dieses vorher 
unbedingt funktionsuntüchtig! Das bedeutet, immer den Netzstecker ziehen 
und danach das Stromanschlusskabel am Gerät abschneiden und direkt mit dem 
Netzstecker entfernen und entsorgen!  

4. Entsorgen Sie Papier und Kartonagen in den dafür vorgesehenen Behältern. 
5. Entsorgen Sie Kunststoffe in den dafür vorgesehenen Behältern. 
6. Falls es in Ihrem Wohnumfeld keine geeigneten Entsorgungsbehälter gibt, 

bringen Sie diese Materialien zu einer geeigneten kommunalen Sammelstelle. 
7. Nähere Informationen erhalten Sie von Ihrem Fachhändler oder bei Ihren 

entsprechenden kommunalen Entsorgungseinrichtungen. 
 

  
Alle mit diesem Symbol 
gekennzeichneten Materialien sind 
wiederverwertbar. 

Alle verfügbaren Informationen zur 
Mülltrennung erhalten Sie bei Ihren 
örtlichen Behörden. 
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9. Garantiebedingungen 

 
Für Elektro-Großgeräte der PKM GmbH & Co. KG, Neuer Wall 2, 47441 Moers 
 
Der Hersteller leistet dem Verbraucher für die Dauer von 24 Monaten, gerechnet 
vom Tag des Kaufes Garantie für einwandfreies Material und fehlerfreie Fertigung. 
Dem Verbraucher stehen neben den Rechten aus der Garantie die gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte zu, die der Verbraucher gegen den Verkäufer hat, bei dem er 
das Gerät erworben hat. Diese werden durch die Garantie nicht eingeschränkt. 
Der Garantieanspruch ist vom Käufer durch Vorlage des Kaufbelegs mit Kauf- 
und/oder Lieferdatum nachzuweisen und unverzüglich nach Feststellung und 
innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an den Erstendabnehmer zu melden. 
Die Garantie begründet keine Ansprüche auf  Rücktritt vom Kaufvertrag oder 
Minderung (Herabsetzung des Kaufpreises). Ersetzte Teile oder ausgetauschte 
Geräte gehen in unser Eigentum über. 

Der Garantieanspruch erstreckt sich nicht auf: 
1. zerbrechliche Teile wie z.B. Kunststoff  oder Glas bzw. Glühlampen;   
2. geringfügige Abweichungen der PKM-Produkte von der Soll-Beschaffenheit, die 

auf  den Gebrauchswert des Produkts keinen Einfluss haben; 
3. Schäden infolge Betriebs- und Bedienungsfehler, 
4. Schäden durch aggressive Umgebungseinflüsse, Chemikalien, Reinigungsmittel; 
5. Schäden am Produkt, die durch nicht fachgerechte Installation oder Transport 

verursacht wurden; 
6. Schäden infolge nicht haushaltsüblicher Nutzung; 
7. Schäden, die außerhalb des Gerätes durch ein PKM-Produkt entstanden sind - 

soweit eine Haftung nicht zwingend gesetzlich angeordnet ist. 
Die Gültigkeit der Garantie endet bei: 

1. Nichtbeachten der Aufstell- und Bedienungsanleitung; 
2. Reparatur durch nicht fachkundige Personen; 
3. Schäden, verursacht durch den Verkäufer, Installateur oder dritte Personen; 
4. unsachgemäße Installation oder Inbetriebnahme; 
5. mangelnde oder fehlerhafte Wartung; 
6. Geräten, die nicht ihrem vorgesehenen Zweck entsprechend verwendet werden; 
7. Schäden durch höhere Gewalt oder Naturkatastrophen, insbesondere, aber nicht 

abschließend bei Brand oder Explosion. 
Garantieleistungen bewirken weder eine Verlängerung der Garantiefrist noch setzen 
sie eine neue Garantiefrist in Lauf. Der räumliche Geltungsbereich der Garantie 
erstreckt sich auf  in Deutschland, Österreich, Belgien, Luxemburg und in den 
Niederlanden gekaufte und verwendete Geräte. 

 
August 2014 
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9. Guarantee conditions 

 
For large electric appliances; PKM GmbH & Co. KG, Neuer Wall 2, 47441 Moers 
 
This appliance includes a 24-month guarantee for the consumer given by the 
manufacturer, dated from the day of  purchase, referring to its flawless material-
components and its faultless fabrication.  The consumer is accredited with both the 
dues of  the guarantee given by the manufacturer and the vendor's guarantees. These 
are not restricted to the manufacturer's guarantee. 
Any guarantee claim has to be made immediately after the detection and within 
24 months after the delivery to the first ultimate vendee. The guarantee claim has to 
be verified by the vendee by submitting a proof  of  purchase including the date of  
purchase and/or the date of  delivery. 
The guarantee does not establish any entitlement to withdraw from the purchase 
contract or for a price reduction. Replaced components or exchanged appliances 
demise to us as our property. 

The guarantee claim does not cover: 
1. fragile components as plastic, glass or bulbs; 
2. minor modifications of  the PKM-products concerning their authorised condition 

if  they do not influence the utility value of  the product; 
3. damage caused by handling errors or false operation; 
4. damage caused by aggressive environmental conditions, chemicals, detergents; 
5. damage caused by non-professional installation and haulage; 
6. damage caused by non common household use; 
7. damages which have been caused outside the appliance by a PKM-product unless 

a liability is forced by legal regulations. 
The validity of  the guarantee will be terminated if: 

1. the prescriptions of  the installation and operation of  the appliance are not 
observed. 

2. the appliance is repaired by a non-professional. 
3. the appliance is damaged by the vendor, the installer or a third party. 
4. the installation or the start-up is performed inappropriately. 
5. the maintenance is inadequately or incorrectly performed. 
6. the appliance is not used for its intended purpose. 
7. the appliance is damaged by force majeure or natural disasters, including, but with 

not being limited to fires or explosions. 
The guarantee claims neither extend the guarantee period nor initiate a new guarantee 
period. The geographical scope of  the guarantee is limited with respect to appliances, 
which are purchased and used in Germany, Austria, Belgium, Luxembourg and the 
Netherlands. 

 August 2014 
 



 
39 

A. Technische Zeichnung / Technical drawing 

 

 
 

 Abmessungen in mm 
 

  Dimensions in mm. 
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TECHNOLOGIE FÜR DEN HAUSHALT 

 

 
SERVICE INFORMATION 

 
TECHNOLOGY FOR DOMESTIC USE 

 
 
 
 
 

 

Wenden Sie sich bitte an das Geschäft,  
in dem Sie das Gerät erworben haben. 

 

 
 
 
 

 

Please contact the shop you purchased the appliance at. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Änderungen vorbehalten Subject to alterations 

STAND UPDATED 

06.10.2019 10/06/2019 

 
 

© PKM GmbH & Co. KG, Neuer Wall 2, 47441 Moers 
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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.
Diese Gebrauchsanweisung enthält wichtige Sicherheitshinweise sowie Hinweise zum 
Gebrauch und der Wartung Ihres Gerätes.Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der 
ersten Benutzung des Geräts aufmerksam durch, und bewahren Sie sie sorgfältig auf.

Symbol Typ Bedeutung

WARNUNG Gefahr von schweren Verletzungen oder Lebensgefahr

GEFAHR EINES ELEKTRISCHEN 
SCHLAGES Gefährliche Spannung

BRANDGEFAHR Warnung: Brandgefahr / entflammbare Materialien

ACHTUNG Gefahr von Personen- und Sachschäden

WICHTIG / HINWEIS Bestimmungsgemäße Verwendung des Gerätes
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1. SICHERHEITSHINWEISE
� Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung aufmerksam

durch, bevor Sie das Gerät verwenden, und
bewahren Sie sie an einem zugänglichen Ort auf,
um bei Bedarf wichtige Informationen nachschlagen
zu können.

� Diese Gebrauchsanweisung wurde für mehrere
Modelle erstellt. Daher verfügt Ihr Gerät
möglicherweise nicht über einige der Eigenschaften,
die in diesem Dokument beschrieben werden.
Achten Sie daher besonders auf die Abbildungen,
wenn Sie die Gebrauchsanweisung lesen.

1.1  Allgemeine SicherheitShinweiSe 
� Dieses Gerät darf von Kindern ab 8 Jahren sowie

von Personen mit eingeschränkten körperlichen,
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten bzw.
mit mangelnder Erfahrung oder mangelnden
Kenntnissen verwendet werden, sofern diese
unter Aufsicht handeln oder hinsichtlich der
sicheren Bedienung des Geräts angewiesen
wurden und die möglichen Risiken kennen.
Das Gerät ist kein Kinderspielzeug – halten Sie
Kinder davon fern. Kinder dürfen Reinigungs- und
Wartungsmaßnahmen am Gerät nur unter Aufsicht
Erwachsener durchführen.
WARNUNG: Das Gerät und die zugänglichen 

Geräteteile werden während des Betriebs heiß.Achten 
Sie darauf, dass Sie keine Heizelemente berühren.
Halten Sie Kinder unter 8 Jahren vom Gerät fern, 
wenn sie nicht durchgehend beaufsichtigt werden. 

WARNUNG: Unbeaufsichtigtes Kochen auf 
einem Kochfeld mit Fett oder Öl kann gefährlich sein 
und einen Brand verursachen. Versuchen Sie 
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NIEMALS einen Brand mit Wasser zu löschen. 
Schalten Sie stattdessen den Herd aus, und bedecken 
Sie die Flamme mit einem Deckel oder einer 
Feuerdecke.

VORSICHT:  Die Garvorgang muss überwacht 
werden. Ein kurzfristiger Garvorgang muss ständig 
überwacht werden. 

WARNUNG: Brandgefahr: Legen Sie keine 
Gegenstände auf dem Kochfeld ab. 

WARNUNG: Hat die Oberfläche Sprünge, 
müssen Sie das Gerät sofort ausschalten. Es besteht 
Stromschlaggefahr. 
� Entfernen Sie bei Kochfeldern mit Abdeckung vor

dem Öffnen der Abdeckung alle darauf vorhandenen
Verunreinigungen (verschüttetes Kochgut). Lassen
Sie die Kochfelder stets abkühlen, bevor Sie die
Abdeckung schließen.

� Schalten Sie das Gerät nicht über eine externe
Zeitschaltuhr oder eine separate Fernsteuerung ein.

� Das Gerät wird beim Betrieb heiß. Seien
Sie vorsichtig und berühren Sie niemals die
Heizelemente im Ofeninneren.

� Griffe werden beim Betrieb möglicherweise bereits
nach kurzer Zeit heiß.

� Verwenden Sie keine aggressiven oder
scheuernden Reinigungsmittel oder Schleifvlies, um
die Oberflächen von Backöfen zu reinigen. Dabei
können Oberflächen zerkratzen, was zum Bersten
der Türscheibe oder Schäden an Oberflächen
führen kann.

� Reinigen Sie das Gerät nicht mit einem
Dampfstrahlreiniger.

WARNUNG: Vergewissern Sie sich vor dem 
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Austauschen der Lampe, dass das Gerät 
ausgeschaltet ist, um die Gefahr eines Stromschlags 
zu vermeiden. 

ACHTUNG: Von außen zugängliche Teile können 
beim Kochen oder Grillen heiß werden.Halten Sie 
kleine Kinder vom Gerät fern, wenn dieses 
eingeschaltet ist. 
� Das Gerät wurde unter Einhaltung der einschlägigen

lokalen und internationalen Normen und Vorschriften
hergestellt.

� Wartungs- und Reparaturarbeiten dürfen nur
von autorisierten Servicetechnikern durchgeführt
werden.Installations- oder Reparaturarbeiten,
die von nicht autorisierten Technikern ausgeführt
werden, können Sie gefährden. Nehmen Sie keine
Änderungen an den Eigenschaften des Herdes
vor. Es besteht Unfallgefahr durch Verwendung
ungeeigneter Schutzabdeckungen für das Kochfeld.

� Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss des
Gerätes, dass die lokalen Versorgungsbedingungen
(Gasart und Gasdruck im Gasversorgungsnetz und/
oder Spannung und Frequenz des Stromnetzes)
kompatibel zu den technischen Daten des Gerätes
sind. Die technischen Daten für dieses Gerät sind
auf dem Typenschild angegeben.
ACHTUNG: Dieses Gerät ist nur zum Kochen von 

Lebensmitteln, für den Gebrauch im Haushalt sowie 
ausschließlich zur Verwendung in Innenräumen 
bestimmt. Es sollte nicht für andere Zwecke oder in 
einem anderen Anwendungsbereich, z. B. außerhalb 
vom Haushalt, in einer gewerblichen Umgebung oder 
zum Beheizen eines Raumes verwendet werden. 
� Heben oder verschieben Sie den Herd nicht durch

Ziehen an den Griffen der Backofentür.
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� Es wurden alle erforderlichen Maßnahmen ergriffen,
um Ihre Sicherheit zu gewährleisten.Da das Glas
brechen kann, muss beim Reinigen vorsichtig
vorgegangen werden, um Kratzer zu vermeiden.
Verhindern Sie ein Schlagen oder Klopfen mit
Zubehör auf das Glas.

� Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel bei der
Installation nicht eingeklemmt oder beschädigt wird.
Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom
Hersteller, einem autorisierten Kundendienst oder
einer gleichermaßen qualifizierten Person ersetzt
werden, um Gefahren zu vermeiden.

� Lassen Sie Kinder nicht auf die Backofentür klettern
oder darauf sitzen, während sie geöffnet ist.

� Bitte halten Sie Kinder und Tiere von diesem Gerät
fern.

1.2 hinweiSe zum AufStellen und AnSchlieSSen 
� Nehmen Sie den Herd erst in Betrieb, nachdem er

vollständig installiert wurde.
� Das Gerät darf nur von einem autorisierten

Techniker installiert werden. Der Hersteller ist nicht
haftbar für Schäden, die durch falsche Aufstellung
oder wegen der Installation durch nicht autorisierte
Personen verursacht werden.

� Während Sie das Gerät auspacken, sollten Sie es
auf Transportschäden überprüfen. Falls Sie einen
Schaden feststellen, verwenden Sie das Gerät
nicht, sondern setzen Sie sich umgehend mit einem
qualifizierten Kundendienst in Verbindung. Da die
für die Verpackung verwendeten Materialien (Nylon,
Heftklammern, Styropor usw.) für Kinder gefährlich
sein können, sollten Sie diese einsammeln und
sofort entsorgen.
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�� Schützen Sie das Gerät vor Umwelteinflüssen.
Setzen Sie es niemals Einflüssen wie Sonne, 
Regen, Schnee, Staub oder hoher Feuchte aus. 

�� Die das Gerät umgebenden Materialien (z. B.
Schrank) müssen in der Lage sein, einer Temperatur 
von mindestens 100°C standzuhalten. 

�� Das Gerät darf zur Vermeidung von Überhitzungen 
nicht hinter einer dekorativen Tür installiert werden. 

1.3 während deS BetrieBS
�� Wenn Sie den Backofen das erste Mal einschalten, 

nehmen Sie möglicherweise einen leichten Geruch 
wahr. Das ist vollkommen normal. Der Geruch rührt 
von den Isoliermaterialien und den Heizelementen 
her. Deshalb sollten Sie den Backofen vor der 
ersten Verwendung bei maximaler Temperatur für 
45 Minuten leer betreiben. Sorgen Sie in dieser Zeit 
für eine gründliche Belüftung der Umgebung, in 
welcher der Herd installiert ist. 

�� Gehen Sie vorsichtig vor, wenn Sie die Backofentür 
während oder nach dem Kochen öffnen. Es besteht 
Verbrennungsgefahr durch den heißen Dampf, der 
beim Öffnen aus dem Backofen entweicht. 

�� Stellen Sie während des Betriebs keine 
entflammbaren oder brennbaren Materialien in das 
Gerät oder in die Nähe des Gerätes. 

�� Verwenden Sie immer Topfhandschuhe, um 
das Gargut aus dem Backofen zu nehmen bzw. 
hineinzulegen.

 Lassen Sie den Herd beim Kochen mit festen 
oder flüssigen Fetten niemals unbeaufsichtigt. Diese 
können bei sehr hohen Temperaturen in Brand 
geraten. Gießen Sie niemals Wasser in brennendes 
Fett oder Öl.  Schalten Sie stattdessen den Herd aus, 
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und decken Sie die Pfanne mit ihrem Deckel oder 
einer Feuerdecke zu. 
� Stellen Sie Pfannen immer mittig auf die Kochzone,

und drehen Sie die Griffe in eine sichere Position,
damit sie nicht angestoßen werden oder sich
verfangen.

� Wenn das Gerät längere Zeit nicht benutzt wird,
schalten Sie den Netzhauptschalter aus. Schließen
Sie bei längerer Nicht-Verwendung auch das
Gasventil.

� Achten Sie stets darauf, dass die Einstellknöpfe in
der Stellung „0“ (Aus) stehen, wenn das Gerät nicht
verwendet wird.

� Die Backbleche kippen nach unten, wenn sie
herausgezogen werden. Sorgen Sie dafür, dass kein
heißes Gargut verschüttet wird oder heruntertropft,
wenn Sie es aus dem Backofen herausnehmen.

� Belasten Sie die Backofentür nicht, wenn sie
geöffnet ist. Dabei kann sich die Backofentür
verziehen, oder sie kann beschädigt werden.

� Legen Sie keine schweren oder brennbaren
Gegenstände (z. B. Nylon, Plastiktüten, Papier,
Textilien, usw.) in die Schublade. Dies gilt auch für
Kochgeschirr mit Kunststoffzubehör (z. B. Griffe).

� Hängen Sie keine Handtücher, Geschirrtücher oder
Textilien auf das Gerät oder an die Griffe.

1.4 wArnhinweiSe zur reinigung und wArtung 
� Vergewissern Sie sich, dass die

Spannungsversorgung zum Gerät netzseitig
unterbrochen ist, bevor jegliche Reinigungs- oder
Wartungsarbeiten durchgeführt werden.

� Entfernen Sie nicht die Einstellknöpfe, um das
Bedienfeld zu reinigen.
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� Um einen ordnungsgemäßen Betrieb sowie
die größtmögliche Sicherheit für Ihr Gerät
sicherzustellen, empfehlen wir, stets Original-
Ersatzteile zu verwenden und bei Bedarf stets einen
autorisierten Kundendienst zu rufen.

CE-Konformitätserklärung
Unsere Produkte entsprechen den geltenden 
EG-Richtlinien, -Beschlüssen und 
-Verordnungen sowie den Anforderungen
der Normen, auf die verwiesen wird.

Dieses Gerät wurde ausschließlich für das Kochen zu 
Hause ausgelegt.Jegliche andere Verwendung, wie 
das Beheizen eines Raumes, ist unsachgemäß und 
gefährlich.

 Die Gebrauchsanweisungen gelten für mehrere 
Modelle.Möglicherweise gibt es Abweichungen 
zwischen der Gebrauchsanweisung und Ihrem Modell.
Entsorgung von Altgeräten

Das Symbol auf dem Gerät oder der 
Verpackung weist darauf hin, dass dieses 
Gerät nicht in den Hausmüll gehört.Es muss 
stattdessen an die entsprechende 
Sammelstelle für das Recycling von 

elektrischen und elektronischen Geräten übergeben 
werden.Indem Sie sicherstellen, dass dieses Gerät 
ordnungsgemäß entsorgt wird, helfen Sie bei der 
Vermeidung möglicher negativer Auswirkungen auf die 
Umwelt und die menschliche Gesundheit, die durch 
eine nicht vorschriftsmäßige Entsorgung entstehen 
können.Wenden Sie sich für weitere Informationen 
hinsichtlich Wiederverwertung und Recycling des 
Gerätes an die zuständigen Behörden vor Ort, an die 
städtische Müllabfuhr oder an Ihren Fachhändler, bei 
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dem Sie das Gerät erworben haben. 
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2. INSTALLATION UND
VORBEREITUNG FÜR
DEN GEBRAUCH

WARNUNG:Das Gerät muss von 
einem autorisierten Servicemitarbeiter 

oder einem qualifizierten Techniker gemäß 
den Hinweisen in dieser 
Gebrauchsanweisung und unter Einhaltung 
der geltenden lokalen Vorschriften installiert 
werden.
� Eine unsachgemäße Installation kann

zu Personen- und Sachschäden führen,
für die der Hersteller keine Haftung
übernimmt und die nicht von der
Garantie abgedeckt sind.

� Überprüfen Sie vor der Montage des
Geräts, dass der vom Energieversorger
gelieferte Strom (elektrische Spannung
und Frequenz) mit der Einstellung
des Geräts kompatibel ist.Die
Anschlusswerte für dieses Gerät sind
auf dem Typenschild angegeben.

� Die im Einsatzland geltenden
Gesetze, Verordnungen, Richtlinien
und Normen sind einzuhalten
(Sicherheitsbestimmungen, sach- und
ordnungsgemäßes Recycling usw.).

2.1 hinweiSe für den inStAllAteur
Allgemeine Hinweise
� Nachdem Sie die Verpackung von

dem Gerät und dem Zubehör entfernt
haben, vergewissern Sie sich, dass
keine Schäden vorhanden sind.
Wenn Sie einen Schaden vermuten,
verwenden Sie das Gerät nicht, und
wenden Sie sich umgehend an einen
autorisierten Servicemitarbeiter oder
einen qualifizierten Techniker.

� Stellen Sie sicher, dass sich in der
direkten Nähe des Gerätes keine
entzündlichen oder brennbaren
Materialien wie Gardinen, Öl, Kleidung
usw. befinden, die in Brand geraten
könnten.

� Die Arbeitsplatte und Möbel, die
das Gerät umgeben, müssen
aus Materialien gefertigt sein, die
Temperaturen von über 100°C
standhalten können.

� Wenn über dem Gerät eine
Dunstabzugshaube oder ein Schrank
montiert werden sollen, muss der
Sicherheitsabstand zwischen der

Kochfeldoberfläche und jeglichem 
Schrank/jeglicher Dunstabzugshaube 
den in der Abbildung unten aufgeführten 
Werten entsprechen.
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Kochfeld

Das Gerät sollte nicht direkt über einem 
Geschirrspüler, einem Kühlschrank, einem 
Gefrierschrank, einer Waschmaschine oder 
einem Wäschetrockner installiert werden.

2.2 einBAuen der geräte
Die Geräte werden mit Montagekits 
geliefert und können in eine Arbeitsplatte 
mit geeigneten Abmessungen eingebaut 
werden.Die Einbaumaße des Kochfeldes 
und des Backofens sind in der Tabelle 
unten aufgeführt.
Einbaumaße für Kochfeld mit 
Kochplatten (Massekochfeld)

A1 (mm) 580 E1 (mm) 490

B1 (mm) 510 min. F1 (mm) 50

C1 (mm) 40 min. G1 (mm) 50

D1 (mm) 560

Einbaumaße für Glaskeramikkochfeld
A1 (mm) 590 E1 (mm) 490

B1 (mm) 520 min. F1 (mm) 50

C1 (mm) 41 min. G1 (mm) 50

D1 (mm) 560

Einbaumaße für Backofen

A2 (mm) 557 E2 (mm) 574

B2 (mm) 550 min. F2 (mm) 560-580

C2 (mm) 595 min. G2 /J2 (mm) 555/5

D2 (mm) 575 H2 (mm) 600

I2(mm) 25
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A1 B1

C1

I2

H2
G2

F2

D1

G1

E1

A2

F1

B2

C2

C2D2

E2

J2

Einbauen des Kochfeldes mit Kochplat-
ten (Massekochfeld)
� Das Kochfeld in den Ausschnitt legen.

Die Position des Kochfeldes auf der
Arbeitsplatte anzeichnen.

Arbeitsplatte

Kochfeld

Markierstift

� Das Kochfeld wieder herausnehmen.
Das Dichtband umlaufend auf
die angezeichnete Linie kleben.
Sicherstellen, dass die Linie mittig zur
Klebedichtung verläuft.Sicherstellen,
dass die Stoßstellen an den Ecken
überlappen und dass die Klebedichtung
durchgängig verläuft.

Markierte
Linie

Dichtung

� Das Kochfeld in den Ausschnitt
einsetzen und mit den
Befestigungsklammern (A) und
den Schrauben (B) in Einbaulage
befestigen.Die Position der
Befestigungsklammern an die Stärke
der Arbeitsplatte anpassen, und die
Schrauben gleichmäßig festziehen.
Vorsichtig jegliches überstehende
Klebe-Dichtmaterial umlaufend um das
Gerät herum abschneiden.

Kochfeld Kochfeld

C C

A At<25 mm
t>25 mmB B

Einbauen des Glaskeramikkochfeldes
� Das mitgelieferte, einseitig
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selbstklebende Dichtband 
umlaufend um die Unterkante der 
Kochfeldoberfläche herum aufkleben.
Dabei nicht dehnen.

Selbstklebendes
Dichtband

Befestigungsklammer
Arbeitsplatte

� Die vier Befestigungsklammern für die
Arbeitsplatte an den Seiten des Gerätes
festschrauben.

� Das Gerät in den Ausschnitt einsetzen.
Einbauen des Backofens
� Nachdem alle elektrischen Anschlüsse

ausgeführt wurden, den Backofen
in den Einbauschrank einschieben.
Die Backofentür öffnen, und die
2 Schrauben in die Löcher im Rahmen
des Backofens einschrauben.Bei an
der Schrankoberfläche anliegendem
Geräterahmen die Schrauben
festziehen.

Wenn der Ofen unter einem Kochfeld 
installiert ist:
� Die Dicke der Arbeitsplatte, die

Abstände zwischen dem Kochfeld und
dem Ofen müssen den Angaben in
den Abbildungen für die Luftzirkulation
entsprechen.

MK

L

min. K (mm) 25 min. M (mm) 49

min. L (mm) 5

2.3 elektriScher AnSchluSS
und SicherheitShinweiSe

WARNUNG:Der elektrische Anschluss 
des Gerätes muss von einem 

autorisierten Servicemitarbeiter oder einer 
qualifizierten Elektrofachkraft gemäß den 
Hinweisen in dieser Gebrauchsanweisung 
und unter Einhaltung der geltenden lokalen 
Vorschriften durchgeführt werden.

WARNUNG:Das Gerät muss geerdet 
sein.

� Vor dem Anschluss des Gerätes
an die Spannungsversorgung, die
Übereinstimmung der Nennspannung
des Gerätes (auf dem Typenschild
angegeben) mit der anliegenden
Netzversorgungsspannung
sicherstellen, und die Netzverkabelung
muss für die Leistungsaufnahme des
Gerätes ausgelegt sein (ebenfalls auf
dem Typenschild angegeben).

� Sicherstellen, dass für den Anschluss
isolierte Kabel verwendet werden.Bei
einem falsch ausgeführten Anschluss
kann das Gerät beschädigt werden.
Ein beschädigtes Netzkabel darf nur
von einer qualifizierten Fachkraft
ausgetauscht werden.

� Keine Adapter, Mehrfachsteckdosen
und/oder Verlängerungskabel
verwenden.

� Das Netzkabel muss von heißen Teilen
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des Gerätes ferngehalten werden und 
darf nicht gebogen oder gequetscht 
werden.Andernfalls kann das Kabel 
beschädigt und ein Kurzschluss 
verursacht werden.

� Wird das Gerät nicht mit einem Stecker
angeschlossen, muss ein allpoliger
Trennschalter (mit mindestens 3 mm
Kontaktabstand) zwischengeschaltet
werden, um die Sicherheitsvorschriften
zu erfüllen.

� Das Gerät ist für eine
Spannungsversorgung mit 220-240 V
~ und 380-415 V 3N~ ausgelegt.
Wenn am Anschlussort eine andere
Spannungsversorgung anliegt, an
einen autorisierten Servicemitarbeiter
oder eine qualifizierte Elektrofachkraft
wenden.

� Das Netzkabel (H05VV-F) muss lang
genug sein, damit es auch bei vor
dem Einbauschrank stehendem Gerät
angeschlossen werden kann.

� Sicherstellen, dass alle Anschlüsse
ordnungsgemäß festgezogen sind.

� Das Anschlusskabel mit einer
Kabelschelle zugentlasten und die
Abdeckung schließen.

� Der richtige Klemmenanschluss ist auf
dem Anschlusskasten dargestellt.

4 4
N N PEPE

L2L3 L1 L

5 5

3 32 21 1

� Die Installation des grün-gelben
Erdungskabels sollte wie abgebildet mit
Hilfe der Schraube und Unterlegscheibe
im Dokumentenbeutel erfolgen. Eine
zuverlässige Erdung sollte unbedingt
bei der Installation des Ofens hergestellt
werden.

a Mutter c Unterlegscheibe

b Erdungskabel d Schraube

a

c
d

b
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3. PRODUKTMERKMALE
Wichtig:Die Merkmale der einzelnen Produkte können sich unterscheiden und Ihr
Gerät sieht möglicherweise anders aus als auf den Abbildungen.

Liste der Komponenten

1.Bedienfeld
2.Backofentürgriff
3.Backofentür1

2

3

Bedienfeld

4. Einstellknopf für Backofenfunktion
5. Temperatur-Einstellknopf für Backofen
6. Kochfeld-Einstellknopf

6 4 5 6
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4. Verwenden des Produkts

4.1 kochfeld-einStellknöpfe
Glaskeramikkochzone
Die Glaskeramikkochzone wird mit einem 
Einstellknopf mit 6 Stellungen geregelt.
Drehen Sie den Einstellknopf zur 
Regelung der Glaskeramikkochzone in 
die gewünschte Stellung.Neben jedem 
Einstellknopf befindet sich ein Symbol, 
das angibt, welche Kochzone über den 
jeweiligen Knopf geregelt wird.Über die Ein/
Aus-Leuchte am Bedienfeld wird angezeigt, 
welche Kochzonen gerade verwendet 
werden.

Stellung des 
Einstellknopfes Funktion

0 Aus-Stellung

1 Warmhalten-Stellung

2-3 Niedrigtemperatur-Stellung

4-5-6 Hochtemperatur-Stellung für 
Kochen/Braten

Wichtig:Die Drehrichtung der 
Einstellknöpfe kann sich je nach 
Produktspezifikation unterscheiden.

Zweikreis-Kochzonen und Bräterzonen 
(sofern vorhanden)
Zweikreis-Kochzonen und Bräterzonen 
bestehen aus zwei Kochzonen.Um 
die äußere Kochzone einer Zweikreis-
Kochzone/Bräterzone einzuschalten, 
drehen Sie den Einstellknopf in die Stellung 

.Dadurch werden die innere und äußere 
Kochzone eingeschaltet.
Um die äußere Kochzone einer Zweikreis-
Kochzone/Bräterzone auszuschalten, 
drehen Sie den Einstellknopf in die Aus-
Stellung.Dadurch werden die innere und 
äußere Kochzone ausgeschaltet.

4.2 BAckofen-einStellknöpfe
Einstellknopf für Backofenfunktion
Drehen Sie den Einstellknopf auf das 

entsprechende Symbol für die gewünschte 
Garfunktion.Mehr Informationen zu 
den Funktionen finden Sie im Abschnitt 
„Backofenfunktionen“.
Temperaturschalter des Backofens
Drehen Sie diesen Knopf, nachdem 
Sie die Garfunktion eingestellt haben, 
um die gewünschte Temperatur 
einzustellen.Daraufhin leuchtet stets 
die Backofenthermostatleuchte, wenn 
das Thermostat zum Aufheizen des 
Backofens oder zum Halten der Temperatur 
eingeschaltet wird.
Backofenfunktionen
* Die Funktionen Ihres Backofens können je
nach Modell abweichen.

Ober- und 
Unterhitze:Das
Backofenthermostat
und die Warnleuchten 
werden eingeschaltet, 
und die Heizelemente 
für Ober- und 
Unterhitze beginnen zu 

heizen.Bei Ober- und Unterhitze wird die 
Wärme so abgestrahlt, dass das Gargut 
gleichmäßig gegart wird.Dadurch eignet sie 
sich hervorragend für Gebäck, Kuchen, 
Nudelauflauf, Lasagne und Pizza.Es wird 
empfohlen, den Ofen 10 Minuten lang 
vorzuheizen und bei dieser Funktion auch 
nur eine Einschubebene zu verwenden.

Unterhitze:Das
Backofenthermostat
und die Warnleuchten 
werden eingeschaltet, 
und das Heizelement 
für Unterhitze beginnt 
zu heizen.Die 
Unterhitze eignet sich 

hervorragend für das Erwärmen von Pizza, 
da die Wärme von unten nach oben steigt 
und das Gargut so erwärmt.Diese Funktion 
ist eher für das Erwärmen von Speisen 
geeignet als für das Garen.

Oberhitze:Das
Backofenthermostat
und die Warnleuchten 
werden eingeschaltet, 
und das Heizelement 
für Oberhitze beginnt 
zu heizen.Die vom 
oberen Heizelement 

abgestrahlte Hitze gart die Oberseite des 
Garguts im Backofen.Diese Funktion eignet 
sich hervorragend für das Backen der 
Oberseite des Garguts und zum Erwärmen 
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von Speisen.

4.3 zuBehör
Flaches Backblech
Das flache Backblech eignet sich 
besonders zum Backen von Gebäck.
Schieben Sie die Fettpfanne in eine 
beliebige Einschubebene bis ganz nach 
hinten ein, um den ordnungsgemäßen Sitz 
zu gewährleisten.

Kombirost
Der Kombirost eignet sich hervorragend 
zum Grillen oder zum Garen von Gargut in 
für Backöfen geeignetem Kochgeschirr.

Warnung:
Setzen Sie den Kombirost in die 

passende Einschubebene in den Garraum 
ein, und schieben Sie ihn bis ganz nach 
hinten durch.

Wasserablauf
In einigen Garsituationen kondensiert 
Wasser an der Innenscheibe der 
Backofentür.Dies ist keine Fehlfunktion des 
Gerätes.

Öffnen Sie die Backofentür bis zur 
Grillposition und halten Sie sie ca. 
20 Sekunden in dieser Stellung.
Dabei tropft das Wasser in den 
Wasserablauf.
Lassen Sie den Backofen abkühlen, und 
wischen Sie die Innenseite der Backofentür 
mit einem trockenen Tuch ab.Diese 
Vorgehensweise muss regelmäßig 
angewendet werden.



DE – 19

5. REINIGUNG UND WARTUNG

5.1 reinigung
WARNUNG:Schalten Sie das Gerät 
vor der Reinigung aus, und lassen Sie 
es abkühlen.

Allgemeine Hinweise
� Vor der Verwendung an Ihrem

Gerät prüfen, ob die verwendeten
Reinigungsmittel geeignet sind und vom
Hersteller empfohlen werden.

� Ausschließlich Reinigungsgel oder
-flüssigkeiten verwenden, die keine
Partikel enthalten.Keine ätzenden
(korrosiven) Gels, Scheuerpulver,
Stahlwolle oder harten Gegenstände
verwenden, da diese die Herdoberfläche
beschädigen können.

Keine Reinigungsmittel mit Partikeln 
verwenden, da dadurch 
Glasoberflächen, emaillierte 

Oberflächen und/oder lackierte Oberflächen 
an Ihrem Gerät beschädigt werden können.
� Wenn Flüssigkeiten überlaufen, diese

sofort entfernen, um Beschädigungen
an Teilen zu vermeiden.

Keine Teile des Gerätes mit einem 
Dampfstrahlreiniger reinigen.

Reinigen des Garraums des Backofens
� Der Garraum von emaillierten Backöfen

lässt sich am besten reinigen, wenn der
Backofen noch warm ist.

� Den Backofen nach jedem Gebrauch
mit einem weichen in Seifenwasser
eingetauchten Lappen auswischen.
Anschließend den Backofen erneut mit
einem feuchten Tuch auswischen und
dann trocknen wischen.

� Es ist möglicherweise gelegentlich ein
Flüssigreiniger erforderlich, um den
Backofen vollständig zu reinigen.

Reinigen der Glaskeramik
Glaskeramik kann schwere Kochutensilien 
tragen, kann aber durch Stoßbelastung mit 
einem scharfkantigen Objekt brechen.

WARNUNG:Glaskeramik-
Kochfeldoberflächen – wenn die 
Oberfläche Risse aufweist, das Gerät 

umgehen ausschalten und einen 
Servicetechniker rufen, da die Gefahr eines 
elektrischen Schlages besteht.
� Ausschließlich Reinigungsgel oder

-flüssigkeiten für die Glaskeramik
verwenden.Anschließend abspülen, und
die Glaskeramik mit einem trockenen
Tuch gründlich trockenwischen.

Keine Reinigungsmittel verwenden, die 
für Stahl bestimmt sind, da sie das 
Glas beschädigen können.

� Falls im Boden oder in der Beschichtung
von Kochgeschirr Substanzen mit
einem geringen Schmelzpunkt
verwendet werden, können diese die
Glaskeramik-Kochfeld beschädigen.
Falls Kunststoff, Alufolie, Zucker
oder zuckerhaltige Lebensmittel auf
das heiße Glaskeramik-Kochfeld
gelangen, entfernen Sie diese bitte
möglichst schnell und sicher von
der heißen Oberfläche. Falls diese
Substanzen schmelzen, können sie das
Glaskeramik-Kochfeld beschädigen.
Wenn Sie stark zuckerhaltige
Lebensmittel, wie Marmelade, garen,
tragen Sie nach Möglichkeit zuvor eine
Schicht eines geeigneten Schutzmittels
auf.

� Staub mit einem feuchten Tuch von der
Oberfläche entfernen.

� Jegliche entstehenden
Farbabweichungen in der Glaskeramik
stellen keine Beeinträchtigung der
Struktur oder Langlebigkeit der
Glaskeramik dar und sind kein
Anzeichen für Materialveränderungen.

Farbabweichungen in der Glaskeramik 
können unterschiedliche Ursachen haben:
1.Verschüttete Speisen wurden nicht von
der Oberfläche entfernt.
2.Falsches Kochgeschirr beeinträchtigt die
Oberfläche.
3.Verwendung ungeeigneter
Reinigungsmittel.
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Reinigen der Glasteile
� Die Glasteile an Ihrem Gerät regelmäßig

reinigen.
� Die Glasteile innen und außen

mit einem Glasreiniger reinigen.
Anschließend abspülen, und mit
einem trockenen Tuch gründlich
trockenwischen.

Reinigen der emaillierten Teile
� Die emaillierten Teile an Ihrem Gerät

regelmäßig reinigen.
� Die emaillierten Teile mit einem

weichen, in Wasser eingetauchten
Tuch reinigen.Anschließend erneut mit
einem feuchten Tuch abwischen und
dann trocknen wischen.
Die emaillierten Teile nicht reinigen,
wenn sie noch heiß sind vom
Gebrauch.
Essig, Kaffee, Milch, Salz, Wasser,
Zitrone oder Tomatensaft nicht zu
lange auf emaillierten Teilen belassen.

Reinigen von Edelstahlteilen (sofern 
vorhanden)
� Die Edelstahlteile an Ihrem Gerät

regelmäßig reinigen.
� Die Edelstahlteile mit einem weichen,

ausschließlich in Wasser eingetauchten
Tuch reinigen.Anschließend mit
einem trockenen Tuch gründlich
trockenwischen.

Die Edelstahlteile nicht reinigen, wenn 
sie noch heiß sind vom Gebrauch.
Essig, Kaffee, Milch, Salz, Wasser, 
Zitrone oder Tomatensaft nicht zu 
lange auf Edelstahlteilen belassen.

Ausbauen der Backofentür
Sie müssen vor dem Reinigen der 
Innenscheibe des Backofens die 
Backofentür wie unten dargestellt 
herausnehmen.
1.Die Backofentür öffnen.

2.Den Sicherheitsbügel a mit einem
Schraubendreher bis zum Anschlag öffnen.

a

3.Die Tür bis kurz vor die geschlossene
Position schließen, in dieser Stellung in Ihre
Richtung ziehen und abnehmen.
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5.2 wArtung
WARNUNG:Das Gerät sollte 
ausschließlich von einem autorisierten 
Servicemitarbeiter oder einem 

qualifizierten Techniker gewartet werden.
Auswechseln der Backofenlampe

WARNUNG:Schalten Sie das Gerät 
vor dem Auswechseln der 
Backofenlampe aus, und lassen Sie 

es abkühlen.
� Die Streuscheibe abnehmen, und die

Glühlampe herausnehmen.
� Die neue Glühlampe (hitzebeständig

bis 300°C) anstelle der alten Glühlampe
(230 V, 15-25 Watt, Typ E14) einsetzen.

� Die Streuscheibe wieder einsetzen. Nun
ist der Backofen wieder einsatzbereit.

� Dieses Gerät enthält eine Lichtquelle
der Energieeffizienzklasse G.

� Diese Lichtquelle kann vom Endnutzer
nicht ersetzt werden. Dies ist Aufgabe
des Kundendienstes.

� Die mitgelieferte Lichtquelle ist nicht für
andere Anwendungen bestimmt.

Durch einen Fachmann austauschbare 
Lichtquelle

Die Backofenlampe ist speziell für den 
Betrieb in Haushaltskochgeräten 
ausgelegt.Sie eignet sich nicht zur 

Raumbeleuchtung.
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6. FEHLERBEHEBUNG UND TRANSPORT

6.1 fehlerBeheBung
Wenn an Ihrem Gerät weiterhin ein Fehler vorliegt, nachdem Sie die unten aufgeführten 
grundlegenden Schritte zur Fehlerbehebung befolgt haben, wenden Sie sich an einen 
autorisierten Servicemitarbeiter oder einen qualifizierten Techniker.

Fehler Mögliche Ursache Lösung

Das Kochfeld oder die 
Kochzonen können nicht 

eingeschaltet werden.
Die Spannungsversorgung 

ist unterbrochen.

Prüfen Sie die Sicherungen für das Gerät im 
Sicherungskasten.

Prüfen Sie, ob der Strom ausgefallen ist, indem 
Sie versuchen, andere elektrische Geräte 

einzuschalten.

Der Backofen kann nicht 
eingeschaltet werden.

Die Spannungsversorgung 
ist ausgeschaltet.

Stellen Sie sicher, dass die 
Spannungsversorgung vorhanden ist.Stellen 
Sie sicher, dass die anderen Küchengeräte 

funktionieren.

Keine Hitze oder Backofen 
erwärmt sich nicht.

Der Temperaturwahlschalter 
des Backofens ist falsch 

eingestellt.
Die Backofentür wurde offen 

gelassen.

Stellen Sie sicher, dass der 
Temperaturwahlschalter des Backofens 

ordnungsgemäß eingestellt ist.

Der Garvorgang im Backofen ist 
ungleichmäßig.

Es wird die falsche 
Einschubebene verwendet.

Stellen Sie sicher, dass Sie die empfohlenen 
Temperaturen und Einschubebenen 

verwenden.
Öffnen Sie die Backofentür nicht zu häufig, es 
sei denn, das Gargut muss gewendet werden.

Wenn Sie die Backofentür häufig öffnen, 
hat dies geringere Innentemperaturen zur 

Folge und beeinträchtigt die Ergebnisse des 
Garvorgangs.

Die Backofenlampe leuchtet 
nicht.

Die Backofenlampe ist 
ausgefallen.

Die Spannungsversorgung 
wurde getrennt oder ist 

ausgeschaltet.

Ersetzen Sie die Backofenlampe entsprechend 
den Anweisungen.

Stellen Sie sicher, dass die 
Spannungsversorgung an den entsprechenden 

Schaltern eingeschaltet ist.

Der Backofenlüfter (sofern 
vorhanden) ist zu laut.

Die eingeschobenen Roste 
oder Bleche vibrieren.

Stellen Sie sicher, dass der Backofen gerade 
steht.

Stellen Sie sicher, dass die eingeschobenen 
Roste oder Bleche und das Kochgeschirr nicht 
vibrieren oder an der Rückwand des Backofens 

anliegen.

6.2 trAnSport
Wenn Sie das Gerät transportieren müssen, tragen Sie es in der Originalverpackung.
Befolgen Sie die Hinweiszeichen zum Transport auf der Verpackung.Befestigen Sie 
alle losen Teile mit Klebeband, um Beschädigungen an dem Produkt beim Transport zu 
verhindern.
Wenn Ihnen die Originalverpackung nicht mehr zur Verfügung steht, bereiten Sie einen 
Transportkarton vor, in dem das Gerät und insbesondere dessen Oberflächen vor 
Beschädigung durch äußere Einflüsse geschützt sind.
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7. TECHNISCHE DATEN

7.1 energieBlAtt

Marke

Modell WH1100

Ofentyp Elektro

Gewicht kg

Energieeffizienzindex – konventionell 95,3

Energieeffizienzindex – Umluft -

Energieklasse A

Energieverbrauch (Elektrizität) – konventionell kWh/Zyklus 0,81

Energieverbrauch (Elektrizität) – Umluft kWh/Zyklus -

Anzahl Kavitäten 1

Heizquelle Elektro

Volumen l 72

Dieser Ofen stimmt mit EN 60350-1 überein 

Energiespartipps

Ofen
- Kochen Sie Mahlzeiten wenn möglich zur gleichen Zeit.

- Halten Sie Vorheizzeiten kurz.

- Verlängern Sie die Kochzeiten nicht unnötig.

- Vergessen Sie nicht, den Ofen am Ende des Kochvorgangs abzuschalten.

- Öffnen Sie nicht die Ofentür während des Kochvorganges.

29,6



WEEE
Entsorgung

Entsorgung

Élimination

Entsorgung

Weggooien

Hinweis: Sprachausführungen der WEEE-Richtlinien nach Landesrecht

Smaltiment



Entsorgung
Das Symbol der durchgestrichenen 
Abfalltonne auf Rädern auf dem 
Produkt oder seiner Verpackung 

bedeutet, dass das Gerät nicht im 
Hausmüll entsorgt werden darf, sondern 
eine separate Entsorgung erfordert. Sie 
können das Altgerät kostenfrei bei einer 
geeigneten kommunalen Sammelstelle für 
Elektro- und Elektronikaltgeräte, z.B. einem 
Wertstoffhof, abgeben. Die Adressen 
erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. 
Kommunalverwaltung. Alternativ können 
Sie kleine Elektroaltgeräte mit einer 
Kantenlänge bis zu 25 cm bei Händlern mit 
einer Verkaufsfläche für Elektro- und 
Elektronikgeräte von mind. 400 m2 oder 
Lebensmittelhändlern mit einer 
Gesamtverkaufsfläche von mind. 800 m2,
die zumindest mehrmals im Jahr Elektro- 
und Elektronikgeräte anbieten, 
unentgeltlich zurückgeben. Größere 
Altgeräte können beim Neukauf eines 
Geräts der gleichen Geräteart, das im 
Wesentlichen die gleichen Funktionen wie 
das neue Gerät erfüllt, bei einem 
entsprechenden Händler kostenfrei 
zurückgegeben werden. Bezüglich der 
Modalitäten der Rückgabe eines Altgeräts 
im Fall der Auslieferung des neuen Geräts, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich – vor 
der Entsorgung des Produkts sämtliche 
Batterien und Akkus sowie alle Lampen, 
die zerstörungsfrei entnommen werden 
können.

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die 
Löschung personenbezogener Daten auf 
dem zu entsorgenden Gerät selbst 
verantwortlich sind.

Entsorgung
Das Symbol der durchgestrichenen 
Abfalltonne auf Rädern auf dem
Produkt oder seiner Verpackung

bedeutet, dass das Gerät nicht im 
Hausmüll entsorgt werden darf, sondern 
eine separate Entsorgung erfordert. Sie 
können das Altgerät kostenfrei bei einer 
geeigneten kommunalen Sammelstelle für
Elektro- und Elektronikaltgeräte, z.B. einem 
Wertstoffhof, abgeben. Die Adressen 
erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. 
Kommunalverwaltung. Alternativ können 
Sie Elektroaltgeräte beim Kauf eines neuen 
Geräts der gleichen Art und mit derselben 
Funktion bei einem stationären Händler 
unentgeltlich zurückgeben. Bezüglich der 
Modalitäten der Rückgabe eines Altgeräts 
im Fall der Auslieferung des neuen Geräts, 
wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich – vor 
der Entsorgung des Produkts sämtliche 
Batterien und Akkus sowie alle Lampen, 
die zerstörungsfrei entnommen werden 
können.

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die 
Löschung personenbezogener Daten auf 
dem zu entsorgenden Gerät selbst 
verantwortlich sind.

Das Gerät kann Stoffe enthalten, die bei 
falscher Entsorgung Umwelt und 
menschliche Gesundheit gefährden 
können. Das Materialrecycling hilft, Abfall 
zu reduzieren und Ressourcen zu 
schonen. Durch die getrennte Sammlung 
von Altgeräten und deren Recycling tragen 
Sie zur Vermeidung negativer 
Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit bei.



Entsorgung 

Das Symbol der durchgestrichenen 

Abfalltonne auf Rädern auf dem  

Produkt oder seiner Verpackung 

bedeutet, dass das Gerät nicht im 

Hausmüll entsorgt werden darf, sondern 

eine separate Entsorgung erfordert. Sie 

können das Altgerät kostenfrei bei einer 

geeigneten kommunalen Sammelstelle für 

Elektro- und Elektronikaltgeräte, z.B. einem 

Wertstoffhof, abgeben. Die Adressen 

erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. 

Kommunalverwaltung. Alternativ können 

Sie Elektroaltgeräte kostenfrei bei Händlern 

zurückgeben, die Geräte dieser Art im 

Sortiment führen. Bezüglich der 

Modalitäten der Rückgabe eines Altgeräts 

im Fall der Auslieferung des neuen Geräts, 

wenden Sie sich bitte an Ihren Händler. 

Bitte Entnehmen Sie – sofern möglich - vor 

der Entsorgung des Produkts sämtliche 

Batterien und Akkus sowie alle Lampen, 

die zerstörungsfrei entnommen werden 

können. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie für die 

Löschung personenbezogener Daten 

auf dem zu entsorgenden Gerät selbst 

verantwortlich sind. 

Élimination des déchets 

Le symbole de la poubelle barrée 

sur le produit ou son emballage 

signifie que l’appareil ne doit pas 

être jeté avec les ordures ménagères, mais 

doit être éliminé séparément. Vous pouvez 

vous débarrasser gratuitement de l’ancien 

équipement dans un point de collecte qui 

accepte les anciens appareils électriques 

et électroniques, par ex. une déchetterie. 

Vous trouverez les adresses auprès de 

votre commune ou sur le site 

RecyclingMap.ch. Vous pouvez également 

renvoyer gratuitement les anciens 

appareils électriques aux revendeurs qui 

ont des appareils de ce type dans leur 

gamme de produits. Veuillez contacter 

votre revendeur pour savoir comment 

retourner un ancien appareil lors de la 

livraison du nouvel appareil. 

Veuillez retirer - si possible - toutes les 

piles et batteries ainsi que toutes les 

ampoules qui peuvent être retirées de 

manière non destructive avant de vous 

débarrasser du produit. 

Nous attirons votre attention sur le fait que 

vous êtes vous-même responsable de la 

suppression des données personnelles sur 

l’appareil à éliminer. 

Smaltimento 

Il simbolo del bidone della 

spazzatura barrato riportato sul 

prodotto o sulla sua confezione 

indica che l’apparecchiatura non deve 

essere smaltita con altri rifiuti domestici, 

ma richiede, invece, uno smaltimento 

differenziato. È possibile smaltire 

gratuitamente le vecchie apparecchiature 

presso un punto di raccolta comunale 

idoneo per le vecchie apparecchiature 

elettriche ed elettroniche, ad es. un centro 

di riciclaggio. Gli indirizzi possono essere 

ottenuti dalla città o dal governo locale. In 

alternativa, puoi restituire gratuitamente i 

vecchi elettrodomestici ai rivenditori che 

hanno elettrodomestici di questo tipo nella 

loro gamma di prodotti. Contatta il tuo 

rivenditore in merito ai metodi che è 

possibile utilizzare per restituire un vecchio 

apparecchio al momento della consegna 

del nuovo apparecchio. 

Rimuovi, se possibile, tutte le batterie e 

gli accumulatori nonché tutte le lampade 

che possono essere rimosse in modo non 

distruttivo prima di smaltire il prodotto. 

Vorremmo sottolineare che sei tu stesso 

responsabile della cancellazione dei dati 

personali sul dispositivo da smaltire. 



Weggooien

verpakking daarvan geeft aan dat het 

Élimination
Le symbole de la poubelle sur roues 
barrée d’une croix affiché sur le 
produit ou l’emballage indique que 

cet appareil ne doit pas être jeté avec les 
ordures ménagères, il doit être collecté 
séparément. Vous pouvez jeter votre 
appareil gratuitement au point de collecte 
et de recyclage le plus proche. Vous 
pouvez obtenir leurs adresses auprès de 
votre mairie ou de l’administration locale 
responsable. Vous pouvez également 
renvoyer gratuitement vos petits déchets 
d’équipements électriques et électroniques 
(DEEE) dont la longueur ne dépasse pas 
25 cm à un distributeur disposant d’une 
surface de vente d’équipements 
électriques et électroniques (EEE) d’au 
moins 400 m2. Les DEEE plus grands 
peuvent être renvoyés gratuitement au 
revendeur respectif lors de l’achat d’un 
nouveau produit du même type. En ce qui
concerne les modalités de collecte des 
DEEE, en cas d’expédition du produit 
récemment acheté, veuillez contacter votre 
revendeur.

Les batteries usagées peuvent être 
préparées en vue de leur recyclage afin 
de réduire les déchets et d’économiser 
les ressources. Cependant, la priorité doit 
être donnée à la prévention de la 
production de déchets, en particulier par 
la réutilisation des EEE. Veuillez noter 
que l’appareil pourrait contenir des 
substances dangereuses pour 
l’environnement et la santé humaine s’il 
ne sont pas utilisés dans le respect des 
standards de protection de 
l’environnement. En collectant les DEEE 
séparément et en les recyclant, vous 
aidez à éviter les conséquences 
négatives sur l’environnement et la santé 
humaine.

Het symbool van de doorgekruiste 
rolbak op het product of de 

apparaat niet met het huisvuil mag worden 
weggegooid, maar naar een inzamelpunt 
voor elektrische apparaten moet worden 
gebracht. U kunt het apparaat gratis
inleveren bij het inzamelpunt bij u in de 
buurt. De adressen zijn verkrijgbaar bij uw 
gemeente of provincie. Daarnaast kunt u 
kleine afgedankte elektrische en 
elektronische apparatuur (AEEA) met een 
lengte van maximaal 25 cm gratis 
terugbrengen naar elke winkel met een 
oppervlakte van ten minste 400 m2

gerelateerd aan elektrische en 
elektronische apparatuur (EEA) of een 
winkel met een totale verkoopruimte van 
400 m2. Grotere AEEA kunnen gratis naar 
een winkel worden gebruikt als er een 
nieuw product van hetzelfde type wordt 
gekocht. Neem contact op met uw 
winkelier voor informatie over de wijze van 
het inzamelen van AEEA in geval van het 
verzenden van een nieuw gekocht product. 
Verwijder indien mogelijk alle batterijen en 
accumulatoren en ook alle verwijderbare 
lampjes voordat u het apparaat gaat 
weggooien. Raadpleeg de 
gebruiksaanwijzing die door de fabrikant of 
winkelier van het apparaat werd 
meegeleverd voor informatie over het veilig 
weggooien van batterijen of accu’s.

Merk op dat u verantwoordelijk bent voor 
het verwijderen van alle persoonlijke 
gegevens op het apparaat dat weggegooid 
gaat worden.



Smaltimento
Il simbolo del bidone della 
spazzatura barrato riportato sul 
prodotto o sulla sua confezione 

indica che il dispositivo non deve essere 
smaltito con altri rifiuti domestici, ma 
richiede una raccolta differenziata. Puoi 
smaltire il dispositivo gratuitamente presso 
il tuo sistema locale di raccolta e 
restituzione dei rifiuti. Gli indirizzi possono 
essere ottenuti dalla circoscrizione 
comunale competente o dal governo 
locale. In alternativa, puoi restituire 
gratuitamente piccoli rifiuti di 
apparecchiature elettriche ed elettroniche 
(RAEE) con una lunghezza del bordo fino a 
25 cm a qualsiasi rivenditore con un’area di 
vendita relativa alle apparecchiature 
elettriche ed elettroniche (AEE) di almeno 
400 m2. I RAEE più grandi possono essere 
restituiti gratuitamente al rispettivo 
rivenditore al momento dell’acquisto di un 
nuovo prodotto dello stesso tipo. Per 
quanto riguarda le modalità di ritiro dei 
RAEE in caso di spedizione del prodotto 
appena acquistato, contatta il tuo 
rivenditore.

I RAEE restituiti possono essere preparati 
per il riciclaggio per ridurre gli sprechi e 
risparmiare risorse. Nota che il dispositivo 
può contenere sostanze dannose per 
l’ambiente e la salute umana se non 
utilizzato secondo gli standard di 
protezione ambientale. La raccolta 
differenziata e il riciclaggio dei RAEE 
aiutano a prevenire conseguenze negative 
per l’ambiente e la salute umana.

Se possibile, rimuovi tutte le batterie e gli 
accumulatori nonché tutte le lampade 
rimovibili prima di smaltire il dispositivo. 
Trova il tipo e il metodo di rimozione 
sicura della batteria o dell’accumulatore 
nel manuale dell’utente fornito dal 
produttore o dal rivenditore del dispositivo.
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Deutschland/Germany
service.DE@htechservice.de
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service.AT@htechservice.de
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service.NL@htechservice.de
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service.BE@htechservice.de

Frankreich/France
service.FR@htechservice.de
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service.LU@htechservice.de
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service.IT@htechservice.de
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service.ES@htechservice.de
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service.SE@htechservice.de

www.htech.de 00 800 32 290 000

NOTICE



 

 

 

DE: Achtung scharfe Kanten! Handschuhe benutzen. 

EN: Attention sharp edges! Use gloves. 

FR: Attention aux bords tranchants ! Utiliser des gants. 

SK: Pozor na ostré hrany! Používajte rukavice. 

CZ: Pozor na ostré hrany! Používejte rukavice. 

SE: Var uppmärksam på vassa kanter! Använd handskar. 

NL: Let op: scherpe randen! Gebruik handschoenen. 

RO: Atenție la marginile ascuțite! Folosiți mănuși. 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und
des Unternehmens

· 1.1 Produktidentifikator

· Handelsname: Holzleim-Tube D2 15g

· Artikelnummer: 003.00.234

· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Verwendung des Stoffes / des Gemisches Klebstoff

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
· Hersteller/Lieferant:
Häfele SE & Co KG
Adolf-Häfele-Straße 1
D-72202 Nagold
Tel: +49 7452 / 95-0
Fax: +49 7452 / 95-200
http://www.hafele.com

· Auskunftgebender Bereich: Hotline: +49 74 52 / 95 - 0

· 1.4 Notrufnummer:
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg
Breisacher Strasse 86b
79110 Freiburg
Tel.: +49-(0)761 19240
giftinfo@uniklinik-freiburg.de
(Auskünfte auf deutsch und englisch)

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

· 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung nicht eingestuft.

· 2.2 Kennzeichnungselemente
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entfällt

· Gefahrenpiktogramme entfällt
· Signalwort entfällt
· Gefahrenhinweise entfällt

· Zusätzliche Angaben:
Enthält Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on, 1,2-
Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich.

· 2.3 Sonstige Gefahren
· Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.

· Feststellung endokrinschädlicher Eigenschaften
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.

 DE 

(Fortsetzung auf Seite 2)
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

· 3.2 Gemische
· Beschreibung:
Gemisch aus nachfolgend aufgeführten Stoffen mit kennzeichnungsfreien Beimengungen.

· Gefährliche Inhaltsstoffe:
CAS: 2634-33-5
EINECS: 220-120-9
Indexnummer: 613-088-00-6
Reg.nr.: 01-2120761540-60-X

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
 Eye Dam. 1, H318;  Aquatic Acute 1, H400 (M=10);
 Acute Tox. 4, H302; Skin Irrit. 2, H315; Skin Sens. 1, H317

Spez. Konz.grenze: Skin Sens. 1; H317: C ≥ 0,05 %

< 0,025%

CAS: 55965-84-9
Indexnummer: 613-167-00-5
Reg.nr.: 01-2120764691-48-X

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-
Methyl-2H-isothiazol-3-on

 Acute Tox. 3, H301; Acute Tox. 2, H310; Acute Tox. 2,
H330;  Skin Corr. 1C, H314;  Aquatic Acute 1, H400
(M=100); Aquatic Chronic 1, H410 (M=100);  Skin Sens.
1A, H317, EUH071
Spez. Konz. grenzen: Skin Corr. 1C; H314: C ≥ 0,6 %

Skin Irrit. 2; H315: 0,06 % ≤ C < 0,6 %
Eye Dam. 1; H318: C ≥ 0,6 %
Eye Irrit. 2; H319: 0,06 % ≤ C < 0,6 %
Skin Sens. 1A; H317: C ≥ 0,0015 %

< 0,0015%

· zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

· 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
· nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.
· nach Hautkontakt:
Mit Wasser abwaschen.
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

· nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei anhaltenden
Beschwerden Arzt konsultieren.

· nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
· 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

· 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Es ist eine symptomatische Therapie einzuleiten.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

· 5.1 Löschmittel
· Geeignete Löschmittel:
CO₂, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder
alkoholbeständigem Schaum bekämpfen.

· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl.
· 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bei einem Brand kann freigesetzt werden:
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
· Besondere Schutzausrüstung:
Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemievollschutzanzug tragen.

(Fortsetzung auf Seite 3)
 DE 
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· Weitere Angaben
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. Für
ausreichenden Löschwasserrückhalt sorgen.
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften
entsorgt werden.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

· 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen
anzuwendende Verfahren
· Nicht für Notfälle geschultes Personal Für ausreichende Lüftung sorgen.

· 6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.

· 6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen.

· 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Geeignete persönliche Schutzausrüstung anlegen.
· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
· Lagerung:

· Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen.
· Zusammenlagerungshinweise: Getrennt von Nahrungs-, Genuss- und Futtermitteln lagern.
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:
Behälter dicht geschlossen halten und an einem trockenen, kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren.

· Lagerklasse: 10 (Brennbare Flüssigkeiten) nach TRGS 510
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 

· 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

* ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen

· 8.1 Zu überwachende Parameter
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:
MAK: Maximale Arbeitsplatzkonzentration (nur zur Orientierung, MAK-Werte sind in Deutschland
aufgehoben)

2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
MAK (Deutschland) vgl.Abschn.IIb und Xc

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
MAK (Deutschland) Langzeitwert: 0,2E mg/m³

vgl.Abschn.Xc
(Fortsetzung auf Seite 4)
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· DNEL-Werte
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
Dermal DNEL (Arbeiter, langfristig, systemisch) 0,966 mg/kg bw/day (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 0,345 mg/kg bw/day (Mensch)
Inhalativ DNEL (Arbeiter, langfristig, systemisch) 6,81 mg/m³ (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 1,2 mg/m³ (Mensch)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
Oral DNEL (Verbraucher, kurzfristig, systemisch) 0,11 mg/kg bw/day (Mensch)

DNEL (Verbraucher, langfristig, systemisch) 0,09 mg/kg bw/day (Mensch)
Inhalativ DNEL (Arbeiter, kurzfristig, lokal) 0,04 mg/m³ (Mensch)

DNEL (Arbeiter, langfristig, lokal) 0,02 mg/m³ (Mensch)
DNEL (Verbraucher, kurzfristig, lokal) 0,04 mg/m³ (Mensch)
DNEL (Verbraucher, langfristig, lokal) 0,02 mg/m³ (Mensch)

· PNEC-Werte
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
PNEC aqua (freshwater) 0,00403 mg/L (.)
PNEC aqua (marine water) 0,000403 mg/L (.)
PNEC STP - Kläranlage 1,03 mg/L (.)
PNEC Boden 3 mg/kg soil dw (.)
PNEC sediment (freshwater) 0,0499 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC sediment (marine water) 0,00499 mg/kg sedim. dw (.)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
PNEC aqua (freshwater) 0,00339 mg/L (.)
PNEC aqua (marine water) 0,00339 mg/L (.)
PNEC STP - Kläranlage 0,23 mg/L (.)
PNEC Boden 0,01 mg/kg soil dw (.)
PNEC sediment (freshwater) 0,027 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC sediment (marine water) 0,027 mg/kg sedim. dw (.)
PNEC aqua (intermittent releases) 0,00339 mg/L (.)

· Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
· Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

· Atemschutz Bei guter Raumbelüftung nicht erforderlich.
· Handschutz
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / das
Gemisch sein.
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / das
Gemisch / das Chemikaliengemisch abgegeben werden.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.
· Handschuhmaterial
Nitrilkautschuk
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt ein
Gemisch aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Bei einer Schichtstärke von 0,4 mm ist die Durchdringungszeit größer 480 Minuten.

(Fortsetzung auf Seite 5)
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Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
· Augen-/Gesichtsschutz Bei Gefahr von Spritzern Schutzbrille empfehlenswert.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
· Allgemeine Angaben

· Aggregatzustand flüssig
· Farbe weiß
· Geruch: leicht nach Essigsäure

· Geruchsschwelle: Nicht bestimmt.
· Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
· Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich Nicht bestimmt
· Entzündbarkeit Nicht anwendbar.
· Untere und obere Explosionsgrenze

untere: Nicht bestimmt.
obere: Nicht bestimmt.

· Flammpunkt: Nicht anwendbar
· Zündtemperatur Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.
· Zersetzungstemperatur: Nicht bestimmt.

· SADT
· pH-Wert: 4 - 6
· Viskosität:

· Kinematische Viskosität Nicht bestimmt.
dynamisch: Nicht bestimmt.

· Löslichkeit
· Wasser: vollständig mischbar

· Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-
Wert) Nicht bestimmt.

· Dampfdruck: Nicht bestimmt.
· Dichte und/oder relative Dichte

· Dichte bei 20 °C: 1,04 - 1,09 g/cm³
· Relative Dichte Nicht bestimmt.
· Dampfdichte Nicht bestimmt.

· 9.2 Sonstige Angaben
· Aussehen:

· Form: viskos
· Wichtige Angaben zum Gesundheits- und
Umweltschutz sowie zur Sicherheit
· Zündtemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.
· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

· Zustandsänderung
· Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

· Angaben über physikalische Gefahrenklassen
· Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse
mit Explosivstoff entfällt

· Entzündbare Gase entfällt
· Aerosole entfällt
· Oxidierende Gase entfällt
· Gase unter Druck entfällt
· Entzündbare Flüssigkeiten entfällt
· Entzündbare Feststoffe entfällt
· Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische entfällt
· Pyrophore Flüssigkeiten entfällt
· Pyrophore Feststoffe entfällt

(Fortsetzung auf Seite 6)
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· Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische entfällt
· Stoffe und Gemische, die in Kontakt mit
Wasser entzündbare Gase entwickeln entfällt

· Oxidierende Flüssigkeiten entfällt
· Oxidierende Feststoffe entfällt
· Organische Peroxide entfällt
· Gegenüber Metallen korrosiv wirkende Stoffe
und Gemische entfällt

· Desensibilisierte Stoffe/Gemische und
Erzeugnisse mit Explosivstoff entfällt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

· 10.1 Reaktivität Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.2 Chemische Stabilität

· Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung.

· 10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
· 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.5 Unverträgliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:
Keine bei bestimmungsgemäßer Verwendung und vorschriftsmäßiger Lagerung.

* ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

· 11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
· Akute Toxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
Oral LD50 490 mg/kg (Ratte)
Dermal LD50 > 2.000 mg/kg (Ratte)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
Oral LD50 457 mg/kg (Ratte) (OECD 401)
Dermal LD50 > 1.008 mg/kg (Ratte) (OECD 402)

· Primäre Reizwirkung:
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Schwere Augenschädigung/-reizung
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Keimzellmutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
(Fortsetzung auf Seite 7)
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· 11.2 Angaben über sonstige Gefahren
· Endokrinschädliche Eigenschaften
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

· 12.1 Toxizität
· Aquatische Toxizität:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
LC50 22 mg/l /96h (Cyprinodon variegatus)
EC50 2,9 mg/l/48h (Daphnia magna)

55965-84-9 Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
EC50 0,71 mg/l/48h (Daphnia magna) (OECD 202)
EC50 0,35 mg/l/96h (Raphidocelis subcapitata) (OECD 201)
LC50 1,57 mg/l/96h (Oncorhynchus mykiss) (OECD 203)

· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Sonstige Hinweise: Es sind keine Angaben über das Gemisch verfügbar.

· 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

· PBT: Nicht anwendbar.
· vPvB: Nicht anwendbar.

· 12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
Das Produkt enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften.

· 12.7 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
· Verhalten in Kläranlagen:
2634-33-5 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
EC50 12,8 mg/l/3h (Belebtschlamm)
· Weitere ökologische Hinweise:

· Allgemeine Hinweise: Nicht wassergefährdend.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

· 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
· Empfehlung:
Die genannten Abfallschlüssel sind Empfehlungen aufgrund der voraussichtlichen Verwendung des
Produktes.
Kleinere Mengen können gemeinsam mit Hausmüll deponiert werden.

· Europäischer Abfallkatalog
08 00 00 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA)

VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN
UND DRUCKFARBEN

08 04 00 Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich wasserabweisender
Materialien)

08 04 09* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe
enthalten

· Ungereinigte Verpackungen:
· Empfehlung:
Die Verpackung ist nach Maßgabe des Verpackungsgesetzes zu entsorgen.
Nicht kontaminierte Verpackungen können einem Recycling zugeführt werden.

(Fortsetzung auf Seite 8)
 DE 



Seite: 8/10

Sicherheitsdatenblatt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Artikel 31

Druckdatum: 27.11.2024 überarbeitet am: 27.11.2024Versionsnummer 2 (ersetzt Version 1)

Handelsname: Holzleim-Tube D2 15g

(Fortsetzung von Seite 7)

60.0.13

Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff selbst zu entsorgen.
· Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

· 14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.3 Transportgefahrenklassen

· ADR/RID, ADN, IMDG
· Klasse entfällt

· IATA
· Class entfällt

Not Restricted

· 14.4 Verpackungsgruppe
· ADR/RID, IMDG, IATA entfällt

· 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den
Verwender Nicht anwendbar.

· 14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg
gemäß IMO-Instrumenten Nicht anwendbar.

· Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen

· UN "Model Regulation": entfällt

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

· 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften
für den Stoff oder das Gemisch

· Richtlinie 2012/18/EU
· Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Richtlinie 2011/65/EU zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeräten – Anhang II

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
· VERORDNUNG (EU) 2019/1148

· Anhang I - BESCHRÄNKTE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE (Oberer
Konzentrationsgrenzwert für eine Genehmigung nach Artikel 5 Absatz 3)

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Anhang II - MELDEPFLICHTIGE AUSGANGSSTOFFE FÜR EXPLOSIVSTOFFE
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Verordnung (EG) Nr. 273/2004 betreffend Drogenausgangsstoffe
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· Verordnung (EG) Nr. 111/2005 zur Festlegung von Vorschriften für die Überwachung des
Handels mit Drogenaustauschstoffen zwischen der Gemeinschaft und Drittländern

Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
(Fortsetzung auf Seite 9)
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· Nationale Vorschriften:

· Wassergefährdungsklasse: Im allgemeinen nicht wassergefährdend.
· Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen

· Besonders besorgniserregende Stoffe (SVHC) gemäß REACH, Artikel 57
Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.

· 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine
Zusicherung von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.
Dieses Sicherheitsdatenblatt erfüllt die Anforderungen der Verordnung (EU) 2015/830 und 2020/878 zur
Anpassung des Anhangs II der Verordnung (EG) 1907/2006.

· Relevante Sätze
Die hier angegebenen Sätze sind keine Kennzeichnungselemente für das Produkt sondern wiederholen
die Eigenschaften der Inhaltsstoffe aus Abschnitt 3.
H301 Giftig bei Verschlucken.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege.

· Datenblatt ausstellender Bereich:

Dieses EG-Sicherheitsdatenblatt wurde in Zusammenarbeit mit der
DEKRA Assurance Services GmbH, Hanomagstr. 12, D-30449 Hannover,
Tel.: (+49) 511 42079 - 0, reach@dekra.com, erstellt.

© DEKRA Assurance Services GmbH. Veränderung dieses Dokuments bedarf der ausdrücklichen
Zustimmung der DEKRA Assurance Services GmbH.

· Versionsnummer der Vorgängerversion: 1 
· Abkürzungen und Akronyme:

ADR: Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement Concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
SVHC: Substances of Very High Concern
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative
Acute Tox. 3: Akute Toxizität – Kategorie 3
Acute Tox. 4: Akute Toxizität – Kategorie 4
Acute Tox. 2: Akute Toxizität – Kategorie 2
Skin Corr. 1C: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 1C
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung – Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung – Kategorie 1
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1

(Fortsetzung auf Seite 10)
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Skin Sens. 1A: Sensibilisierung der Haut – Kategorie 1A
Aquatic Acute 1: Gewässergefährdend - akut gewässergefährdend – Kategorie 1
Aquatic Chronic 1: Gewässergefährdend - langfristig gewässergefährdend – Kategorie 1

· * Daten gegenüber der Vorversion geändert   
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